
Dein
Energie-
partner
vor Ort

hoyer.de

Energie-Service Visselhövede
+49 4262 79 7

Reinigungs-Wochen
bei

Federkissen-
Reinigung

80 x 80 cm

statt

15,- € 12,

Steppbett-

135 x 200 cm

statt 

29,- € 26,

Betten-Set

80 x 80 cm 

135 x 200 cm

statt 

44,- € 36,
- --
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Bad Harzburger 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.39) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Herforder Pils, 
Landbier o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.23) 
zzgl. € 3.66 
Pfand

10.99

Glasflaschen

3.49

Gültig vom 05.06. –  10.06.23

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 23/23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

BAD FALLINGBOSTEL. Seit
2011 organisiert der Kul-
turverein TriBuehne die
Kurkonzerte in Bad Fal-
lingbostel. Von Juni bis
August eines jeden Jahres
finden die beliebten Sonn-
tagskonzerte immer von 11
bis 12 Uhr auf der Bühne
des Konzertpavillons im
Kurpark in Bad Fallingbos-
tel statt. Mittlerweile kom-
men die Zuschauer von
weit her, um in leichter,
sommerlicher Atmosphäre
die Vielfalt und Qualität
der unterschiedlichsten
Bands am Sonntagvormit-
tag zu genießen. Das dies-
jährige Programm der Rei-
he „Matinee im Park“ bie-
tet von Big-Band-Sound,
Jazz, Swing, Rock, Balla-
den und Popsongs bis zur
Bergmannskapelle wieder
eine bunte Mischung mu-
sikalischer Leckerbissen
an.

Auftakt ist am Sonntag,
4. Juni, mit der Big Band
Celle, die seit ihrer Grün-
dung 1983 fester Bestand-

teil der einheimischen Mu-
sikszene ist, begeistert das
Publikum mit authenti-
schem, klassischem Big-
band-Jazz. Das musikali-
sche Niveau ist hoch, be-
dingt durch die wohl ein-

malige Kombination von
professionellen Musikern
und ambitionierten Ama-
teuren. Unter anderem Lie-
der von Gordon Goodwin,
Phil Collins, aber auch
Swing-Klassiker der 30er-

und 40er-Jahre von Nat
Cole, Duke Ellington und
Count Basie sind im Pro-
gramm zu finden. Mit ihrer
mitreißende Spielfreude
erreichen sie immer die
Herzen des Publikums.

Auftakt für „Matinee im Park“

Die Big Band Celle ist seit ihrer Gründung 1983 fester Bestandteil der regionalen Musikszene.
Foto: Big Band Celle

Das erste Sommerkonzert der Saison findet am heutigen Sonntag in Bad Fallingbostel statt

JAHRE
J U B I L Ä U M

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Aktionen gültig bis 30.6.2023. *Gültig beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern. Sie erhalten 
1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 

50 % auf den UVP des Herstellers. **Gültig beim Kauf von zwei Brillen in derselben Sehstärke 
mit Meisterglas® Brillengläsern, ausg. der Marken Chanel, Dior, Gucci, Ørgreen, Lunor, La Roche, 
Davidoff. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und 

Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. 
Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

auf Gläser
+ Fassung**

–50%
Ab 

2 Brillen:

Walsrode, Lange Str. 55 • Verden, Große Str. 101
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

WALSRODE. Optisch ist der
Opel Grandland GSe mit
seiner schwarzen Motorhau-
be schnell auszumachen,
und auch sonst hat der SUV
einiges zu bieten. Das Mo-
dell wartet nicht nur mit ho-
hem Komfort auf, es ist auch
äußerst sportlich mit seinem
Verbrennungsmotor und

dem Batterieantrieb unter-
wegs. Mit seinen 300 PS
bringt der Grandland es in
6,1 Sekunden von null auf
100. Im Testbetrieb absol-
vierte er die 100 Kilometer
im Drittelmix überwiegend
elektrisch, was die Haus-
haltkasse freuen dürfte.

Seite 15

Sportliches Modell mit viel Komfort
WALSRODE. Mit ihrem Port-
folio trafen die Teilnehmer
aus der Heide genau das
Profil der Messe, denn die
Real Estate Arena in Han-
nover spricht insbesondere
mittlere und kleinere
Marktteilnehmer an. Vertre-
ter von Deltaland, Kreis-
sparkasse Walsrode, GES

und IVH reisten in die Lan-
deshauptstadt. Ein beson-
deres Augenmerk lag dabei
auf Fragen einer klimage-
rechten und energieeffizi-
enten Projektierung sowie
nachhaltigen Lösungen für
Gewerbebauten. Auch
Wirtschaftsminister Olaf
Lies schaute vorbei. Seite 3

Augenmerk auf den Heidekreis
Dorfmark: An der Grund-
schule in Dorfmark sind die
Mathe-Asse zuhause. Einer
von ihnen siegte sogar auf
Landesebene. Seite 2

Walsrode: Global soll ein
Abkommen gegen Plastik-
verschmutzung auf den
Weg gebracht werden. Wie

vermeiden Heidjerinnen
und Heidjer eigentlich zu
viel Plastikmüll?

Seite 4
Visselhövede: „Comedy op
platt“ heißt es mit Jens
Wagner demnächst im
Schützenhaus Ottingen, in
der Nähe von Visselhövede.

Seite 8

Inhaltsverzeichnis 4. Juni 2023

WALSRODE. Bei der Aktion
„Über Zäune schauen“ öff-
nen am kommenden Sonn-
abend und Sonntag, 10.
und 11. Juni, jeweils von
11 bis 17 Uhr, folgende
Gartenbesitzer ihre Türen:
Die Familie Ger-
ken/Knapstein zeigt am
Sonnabend in Schnever-
dingen, Haferkamp 3, ei-
nen staudenreichen und
etwas verwunschenen Gar-
ten in leichter Hanglage.
Gunda Sudeck präsentiert
in Welle, Am Kamp 5a, ih-
re Anlage, die klar struktu-
riert angelegt und orien-
tiert an Rambler-Rosen ist.

An beiden Tagen lädt
Familie Kuhlmann nach
Tostedt, Neddernhof 75, in
ihren Garten ein, in dem
für jedem etwas dabei ist –

von feucht-schattigen bis
hin zu sonnig-trockenen
Bereichen.

Am Sonntag stellt Fami-
lie Mekelburg in Hemslin-
gen, Söhlingerstraße 13,
ihren Sammlergarten mit
viel Mauer- und Steinar-
beiten vor sowie in Essel,
Drebberfuhrenweg 20, Fa-
milie Günther ihren gro-
ßen Wald und Staudengar-
ten und Familie Herglotz,
Schmiedeweg 16, ihre Gar-
tenlandschaft mit mehr als
300 Formschnittgehölzen.
Zudem öffnet Familie
Schröder in Thören, Kie-
ferweg 1, ihr Waldparadies
mit Wasserlandschaft und
Familie Speer in Munster,
Forstweg 6, ihren Waldgar-
ten direkt am Naturschutz-
gebiet.

Gartenbesitzer zeigen
ihre Landschaften

Aktion „Über Zäune schauen“
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Wettervorhersage

21°

7°

Heute

20°

9°

Dienstag

23°

9°

Montag

„Da ging´s ihnen durchs
Herz.“ (Apostelgeschich-
te 2,37). „Da wurde ihr
Herz durchbohrt“, heißt
es wortwörtlich im grie-
chischen Grundtext.
Durchbohrte Herzen! Das
ist ja Mord! Wo steht
denn diese Sache? Wir le-
sen sie in dem Bericht
von Pfingsten, wo die
Jünger vom Geist Gottes
erfüllt wurden und der
einfache Fischer Petrus
eine Rede an das Volk
hielt. Da diese Rede aus
einem geisterfüllten Her-
zen kam, wurde jedes
Wort wie ein scharfes
Schwert Gottes, das in
die Herzen drang.
Haben wir es auch schon
erlebt, dass Worte durch
unser Herz gingen? Wor-
te haben eine ungeheure
Kraft. Sie können verlet-
zen, und sie können er-
mutigen. Wenn wir Got-
tes Wort, die Bibel lesen,
dann geht uns das auch
durchs Herz. „Denn das
Wort Gottes ist lebendig
und kräftig und schärfer
als jedes zweischneidige

Schwert und dringt
durch, bis es scheidet
Seele und Geist ... und ist
ein Richter der Gedanken
und Sinne des Herzens“,
heißt es in Hebräer 4,12.
Lasst uns auch unsere
Herzen vom Wort Gottes
durchbohren lassen, da-
mit stirbt, was endlich
auch bei uns sterben soll-
te: unser Hochmut, unse-
re armselige Selbstge-
rechtigkeit und die verlo-
gene Einbildung, man sei
schon recht und andere
seien schlimmer. Ja, lasst
uns jeden Tag beten:
„Herr, töte auch mein al-
tes Ich, damit ich zum Le-
ben komme! Danke, dass
du am Kreuz für meine
Schuld gestorben bist!“

Momentaufnahme

Joel Klemm
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Ronja ist
im Oktober 2022 geboren
und mittlerweile ein Pu-
bertier, das klare Gren-
zen und Ansprachen
braucht. Bekommt sie
diese, lässt sie sich gut
lenken und akzeptiert,
was man ihr abverlangt.
Natürlich muss man bei
ihr im Hinterkopf behal-
ten, dass sie ein Akita ist
und auch schon jetzt ras-
setypische Merkmale
zeigt. Das bedeutet: Sie

ist stur, eigensinnig und
selbstständig, vor allem
im Verfolgen ihrer eige-
nen Ziele.

Für Ronja werden Men-
schen mit Hundeerfah-
rung oder sogar Rasse-
kenner gesucht, die die
Eigenschaften des Akita
zu schätzen wissen. Zu-
dem sucht Ronja ein Zu-
hause ohne kleine Kinder
und ohne weitere Tiere
im Haushalt. Wer sich
dieser schönen Heraus-
forderung stellen möchte,
meldet sich unter
( (05164) 1626.

Foto: miezhaus grafikdesign

Tiere suchen

Heimat

Tiere suchen Heimat

SCHWARMSTEDT. Die
Schwarmstedter Kunstschu-
le Pinx hat einige Angebote
für Kinder im Heidekreis für
die Sommerferien vorberei-
tet. Alle Angebote sind kos-
tenlos, sie sind gedacht für
Mädchen und Jungen zwi-
schen acht und zwölf Jahre
in der Ferienwoche vom 10.
bis 14. Juli.
Jeden Tag
wird es ver-
schiedene
Angebote ge-
ben, bei denen jedes Kind
sein eigenes Projekt entwi-
ckeln kann. Die Kinder ent-
scheiden, was gemacht
wird. An einem Tag wird
ein Überraschungsausflug
unternommen. Die An-
kunftszeit ist jeweils von 9
bis 10 Uhr, abgeholt werden
können die Kinder von 15
bis 16 Uhr.

In der Woche vom 17. bis
22. Juli begleiten beim Pro-

jekt „Unterwegs“ wieder
Studierende verschiedener
Hochschulen in Nieder-
sachsen die Teilnehmer.
Auch dort entscheiden die
Kinder, was gemacht wird.
Ankunfts- und Abholzeit
sind die gleichen wie in der
Woche zuvor.

Außerdem findet vom 17.
bis 21. Juli
ein Zeltlager
auf dem Ju-
gendzeltplatz
„Outdoor-

schmiede“ bei Lüneburg
statt. Jedes Kind zwischen
zehn und 15 Jahren ist dazu
eingeladen. Auch dort wird
es viel Spaß, Spiel und Kre-
ativität geben, aber auch
Aktivitäten zu Wasser, zu
Land und am Feuer.

Anmeldungen im Büro
der Kunstschule Pinx unter
( (05071) 4026 oder per
E-Mail an info@kunstschu-
le-pinx.de.

Kunstschule bietet Programm für Sommerferien
Pinx lädt ein zu verschiedenen wöchentlichen Angeboten ein – Anmeldungen ab sofort möglich

Das Zeltlager der Schwarmstedter Kunstschule Pinx findet bei
Lüneburg statt. Foto: Pinx

Ausflug und
Projekt mit Studenten

DORFMARK. Nach längerer
Corona-Pause wurden im
Montags-Forum zahlreiche
Präsente und Urkunden an
erfolgreiche kleine Mathe-
matiker der Grundschule
Dorfmark verteilt. Am jähr-
lichen Känguru-Wettbe-
werb hatten zwölf motivier-
te Dritt- und Viertklässler
teilgenommen, die zum
Teil in Extra-Stunden auf
die Knobelaufgaben vorbe-
reitet worden waren, die
innerhalb von 75 Minuten
zu bewältigen waren.

Lian Hubert, Sam Ben-
nett Scharff und Max Zim-
mermann erreichten die
höchsten Gesamtpunktzah-
len. Schulsiegerin wurde
Alena Röbke mit 100,00
Punkten.

Zudem qualifizierten sich
Laura Baden, Sam Bennett
Scharff, Leevke Ida Schwe-
sig und Max Zimmermann
für die Endrunde der Ma-
thematik-Olympiade. Die

Vier stellten ihr Können in
der Landesrunde am Chris-
tian-Gymnasium Her-
mannsburg mit 70 weiteren

Schülern unter Beweis.
Max Zimmermann beleg-

te Platz eins und war damit
zusammen mit einem wei-

teren Schüler Bester aller
Viertklässler. Leevke Ida
Schwesig erreichte einen
Anerkennungspreis.

Max Zimmermann
siegt in der Landesrunde

Schüler der Dorfmarker Grundschule überzeugt bei der Mathe-Olympiade

Erfolgreich in den Mathe-Wettbewerben: (vorne, von links) Leevke Schwesig, Max Zimmermann,
Sam Scharff, (hinten, von links) Lian Hubert, Luka Dierks, Lehrerin Luisa Oehus, Johanna Rieger,
Tarje Köckeritz, Alena Röbke, Marieke Andermann und Michan Holert. Foto: Grundschule Dorfmark

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Bädergesellschaft Böhme-
tal, die DLRG-Ortsgruppe
Fallingbostel und die
Schwimm-Gemeinschaft
(SG) Böhmetal haben zum
Tag des Schwimmabzei-
chens eingeladen. Jeder,
der ein Schwimmabzei-

chen machen wollte, hatte
dazu freien Eintritt und er-
hielt das Zeugnis und das
Abzeichen für die jeweili-
ge Prüfung – gesponsert
durch die Städte Walsrode,
Bad Fallingbostel und den
DLRG-Landesverband –
kostenfrei. 60 Teilnehmer

hatten sich für die Prüfun-
gen angemeldet. Am Ende
wurden zehn Seepferd-
chen-, elf Bronze-, zehn
Silber- und zwei Goldab-
zeichen. Ein Kind machte
sogar die ersten „drei“
Prüfungen nacheinander.
Bei den restlichen Prüflin-

gen reichten die schwim-
merischen Fähigkeiten
nicht aus.

Die Prüfer werteten die
Veranstaltung als Erfolg
und waren sich einig, dass
der Tag des Schwimmab-
zeichens wiederholt wer-
den sollte.

Gemischte Gefühle beim Schwimmabzeichen
33 Auszeichnungen verteilt, doch bei fast 50 Prozent der Prüflinge reichen die Fähigkeiten nicht

Mit viel Engagement waren die Prüfer beim Tag des Schwimmabzeichens in Bad Fallingbostel bei der Sache. Foto: Dolle
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12.49
Bitburger Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.25/1.58) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand10.99

Herforder Pils, 
Landbier o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.23) 
zzgl. € 3.66 
Pfand

1 Kasten 

kaufen = 

2 Dosen Pils 

0,5 l gratis! 

zggl. Pfand

Glasflaschen
Glasflaschen

11.99

3.99

9.99 3.99

3.49

7.99

5.99

+ 100 
Zusatz -Punkte

entspricht rechnerisch 

€ 10.99

11.99

Bad Harzburger 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.39) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Mumm 
Jahrgangssekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Extaler 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44) 
zzgl. € 3.30 Pfand

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 17.13) 

Lillet Aperitif
Blanc oder Rosé
17% Vol.

0,75 l Flasche
(1 l = € 15.99) 

Sinalco 
Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 1 l
(1 l = € 0.67) 
zzgl. € 3.30 
Pfand 

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Gerolsteiner 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50) zzgl. € 3.30 
Pfand

14.99 15.99

Mönchshof
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.50) zzgl. € 4.50 
Pfand

Heineken
Kasten = 20 x 0,4 l 
(1 l = € 2.00) 
zzgl. € 3.10 Pfand

+ 50 
Zusatz -Punkte

entspricht rechnerisch 

€ 15.49

Gültig vom 05.06.– 10.06.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 22/23

Lange Straße 56a • WALSRODE

SCHWARMSTEDT. Am
Montag, 5. Juni, von 17
bis 19 Uhr wird Timo Hei-
ken aus Schwarmstedt am
Bürgertelefon der SPD
Samtgemeinde Schwarm-
stedt für Fragen und Hin-
weise erreichbar sein:
( (05071) 7763999. Hei-
ken ist Mitglied im Schul-
ausschuss und im Ju-
gend-, Sport-, Kultur- und
Sozialausschuss der Samt-
gemeinde.

Timo Heiken
am SPD-Telefon

erreichbar

HÄUSLINGEN. Für Mon-
tag, 5. Juni, sind alle Ein-
wohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde
Häuslingen zu einer öf-
fentlichen Einwohner-
versammlung eingela-
den. Sie beginnt um 19
Uhr und findet im Ge-
meinderaum im Kinder-
garten, Bahnhofstraße
18, statt. Bürgermeister
Cort-Brün Voige und die
Ratsmitglieder werden
zu aktuellen Themen in-
formieren. Es wird um
die Dorfregion von Bier-
de bis Wittlohe, den
Breitbandausbau und die
Erschließung des Bauge-
bietes am Eilstorfer Weg
gehen. Weiter wird zum
Sachstand zur Aufwer-
tung von Friedhof und
Kriegerdenkmal, zu den
Planungen der Windvor-
rangstandorte in Groß
Häuslingen und im be-
nachbarten Otersen so-
wie zu den Überlegun-
gen für ein neues Ge-
werbegebiet berichtet.

Ein wichtiger Punkt
wird auch das weitere
Vorgehen zur Verbesse-
rung des Ortsbildes sein.
Dazu werden vom Rat
Maßnahmen vorgestellt,
die im Rahmen einer
Klausurtagung erarbeitet
wurden. Vor einer Umset-
zung sollen die Wünsche
und Vorstellungen aus
dem Ort mit einfließen.

Aktuelle Infos
für Einwohner
in Häuslingen

WALSRODE. Die Real Estate
Arena führte als noch jun-
ges Messeformat Vertreter
aus Immobilienwirtschaft,
Politik, Wirtschaftsförde-
rung, Stadtplanung und
Architektur auf dem Han-
noveraner Messegelände
zusammen. Dabei stand
das branchenspezifische
Netzwerken im Vorder-
grund.

Im Fokus der Präsentati-
on von Deltaland, Kreis-
sparkasse Walsrode, GES
(Grundstücks- und Er-
schließungsgesellschaft
Südheide) und IVH (Immo-
bilien-Vermittlung Heide-
kreis) standen aktuelle In-
dustrie- und Gewerbege-
bietsangebote aus der ge-
samten Region sowie zu-
kunftsgerichtete Ein- und
Mehrfamilienhausprojekte
sowie Gewerbeimmobilien
im südlichen Heidekreis.
Ein besonderes Augen-
merk lag dabei auf Fragen
einer klimagerechten und
energieeffizienten Projek-
tierung, von nachhaltigen
Lösungen für Gewerbebau-
ten über Fragen der Mobi-
lität bis hin zu aktuellen
Themen der modernen
Quartiersentwicklung und
der Projektfinanzierung.
Mit ihrem Portfolio trafen
die Teilnehmer aus der
Heide genau das Profil der
Messe, denn die Real Esta-
te Arena spricht insbeson-
dere mittlere und kleinere
Marktteilnehmer an, die

sich auf sogenannte B- und
C-Städte außerhalb der
großen Metropolen kon-
zentrieren.

Niedersachsens Wirt-
schaftsminister Olaf Lies er-
öffnete die Messe mit einem
Ausblick auf die künftige

Bau- und Klimaschutzpoli-
tik des Landes. Bei seinem
anschließenden Ausstel-
lungsrundgang machte er
auch Station am Stand von
Deltaland und KSK und in-
formierte sich über aktuelle
regionale Projekte.

Sascha Rosenberg von der
GES/IVH sowie Michael
Krohn von der Deltaland
GmbH als Organisator des
Gemeinschaftsstandes zogen
ein positives Fazit. Der ge-
meinsame Aufschlag sei gut
gewesen und wie 2022 sei es

eine gute Gelegenheit gewe-
sen, bestehende Kontakte
aufzufrischen und neue zu
knüpfen. Beide freuen sich
auf eine mögliche Neuaufla-
ge in 2024, dann gegebenen-
falls mit weiteren regionalen
Partnern.

Region präsentiert sich bei Fachmesse
Deltaland, Kreissparkasse Walsrode, GES Südheide und IVH gemeinsam bei der Real Estate Arena

Hoher Besuch beim Gemeinschaftsstand: (von links) Wirtschaftsminister Olaf Lies, Heiko Wrigge und Sascha Rosenberg (beide
GES GmbH/IVH) und Michael Krohn (Wirtschaftsförderung Deltaland GmbH). Foto: Uwe Haring

AHLDEN. Die Schmutzwas-
serkanalisation der Samtge-
meinde Ahlden wird ab
Montag, 5. Juni, in Ahlden,
Eilte und Grethem im Hoch-
druckstrahlverfahren gerei-
nigt. Dies geschieht mit ei-
nem kombinierten Saug-
und Spülwagen, informiert
die Samtgemeinde in einer

Pressemitteilung. Im Zuge
der Reinigung könne es zu
Geruchsbildungen und/oder
ungewöhnlichen Geräusch-
entwicklungen kommen.
Grundstückeigentümer soll-
ten darauf achten, dass ihre
Grundstücksentwässerungs-
anlage den anerkannten Re-
geln der Technik (DIN 1986)

entspricht. Neben einer aus-
reichend dimensionierten
Zwangsentlüftung sollte ins-
besondere bei Räumen un-
terhalb der Straßenoberflä-
che eine gewartete Rück-
stausicherung vorhanden
sein. Bei fehlenden oder
mangelhaften Lüftungs-
oder Rückstausystemen kön-

ne Schmutzwasser eindrin-
gen, und Geruchsverschlüs-
se könnten leergesaugt oder
leergedrückt werden, sodass
unangenehme Gerüche oder
auch Schäden entstehen
können. Der Deckel des
Hausanschlussrevisions-
schachtes sollte Lüftungsöff-
nungen haben.

Die Samtgemeinde bittet
alle Einwohner, auf Feucht-
tücher zu verzichten bezie-
hungsweise diese nicht in
der Toilette zu entsorgen.
Desinfektionstücher, Textili-
en und Damenhygienearti-
kel gehörten nicht in die
Toilette, dadurch könnten
Verstopfungen entstehen.

Reinigung der
Schmutzwasserkanalisation

Samtgemeinde Ahlden informiert über Vorhaben

Anzeige
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Unmengen von Plastikmüll
belasten das Ökosystem
und die menschliche Ge-
sundheit. Nun wollen die
Vereinten Nationen mit ei-
nem global verbindlichen
Abkommen gegen Plastik-
verschmutzung dem ein En-
de setzen. Darüber wurde
diese Woche in Paris bera-
ten.

Zum Auftakt warnte
Frankreichs Präsident Em-
manuel Macron, dass wenn
nicht gehandelt werde, sich
der Plastikmüll bis 2060
verdreifachen werde. Um-
weltschützer, die Kunststoff-
industrie und ölproduzie-
rende Staaten verfolgen
aber sehr unterschiedliche
Ziele.

Bis 2024 soll eine Konven-
tion erarbeitet werden, in
der verbindliche Regeln
und Maßnahmen festgelegt
werden, die den gesamten
Lebenszyklus von Plastik
betreffen. Der Wunsch der
UN ist es, die Umweltver-
schmutzung durch Plastik-

abfälle bis 2040 massiv ein-
zudämmen.

Das Pariser Treffen war
die zweite von fünf zwi-
schenstaatlichen Verhand-
lungsrunden für ein welt-
weites Abkommen. Aus
Deutschland war Bundes-
umweltministerin Steffi
Lemke (Grüne) zu Gesprä-
chen in der französischen
Hauptstadt.

Nach der ersten Verhand-
lungsrunde in Uruguay im
Dezember hatten Umwelt-
schützer eine positive Bi-
lanz gezogen, allerdings
auch angemerkt, dass sich
bereits Gegner eines Ab-
kommens formierten. Laut
einem Bericht des UN-Um-
weltprogramms ließe sich
die weltweite Plastikver-
schmutzung bis 2040 um 80
Prozent verringern. Dafür
stünden schon jetzt alle
Ressourcen bereit. Voraus-
setzung dafür seien aller-
dings tiefgreifende Verän-
derungen hin zu einer
Kreislaufwirtschaft.

Wie vermeiden Sie Plastikmüll?

Umfrage der Woche

Unser Campingplatz legt sehr
viel Wert auf Nachhaltigkeit.
Wir stehen bei „Eco-Cam-

ping“ mit unserem ökologi-
schen Fußabdruck sehr gut
da. Wir vermeiden Plastik
und kaufen zum Beispiel

beim Bauern nebenan regi-
onale und saisonale Pro-

dukte wie Kartoffeln, Spar-
gel, Eier und Fleisch. Da-

durch sind die Lieferketten
allgemein kurz. Aber auch
Honig und selbst gemachte
Marmelade bieten wir an

und verwenden die Gläser
wieder. Unseren Campern
bieten wir Jutebeutel zum
Einkaufen für ihre Bröt-

chen. Wenn jemand 14 Ta-
ge Urlaub macht, spart das
schon 14 Tüten. Durch die
„Eco Camping“-Zertifizie-
rung, haben wir uns auch

auf die Fahne geschrieben,
unsere Camper anzuhalten,

den Müll zu trennen.

Imke
Küddelsmann

Vierde

Wir kaufen viel Ware, die
nicht verpackt ist. Ich nehme

nie Plastiktüten zum Ein-
kaufen. Für unsere Enkel-
kinder kaufen wir second-
hand und achten darauf,

dass die Kleidung aus
Baumwolle ist. In Bad Fal-

lingbostel gibt es den „Tan-
te Emma“-Bio-Laden, der

unverpackte Ware hat. Vie-
le junge Leute sind schon
auf dem Trip. Wir kennen
die Milchkanne von früher
her. Daher würde uns eine

Umstellung weniger
schwerfallen. Im Handel hat

sich die Flut von Verpa-
ckungsmaterial schon etwas
verringert. Aber es gibt im-
mer noch Artikel wie Zahn-

pasta, die noch extra in
Pappe verpackt sind.

Karin
Küddelsmann

Vierde

Ich trenne sehr intensiv Müll,
zum Beispiel auch die Alufolie
vom Joghurt und bei Zahn-
pasta kommt der Deckel ab.
Ich finde es auch wichtig,
immer eine Tasche beim

Einkaufen dabei zu haben.
Für Obst und Gemüse nutze

ich Netze. Kleidung trage
ich nur secondhand und

achte darauf, dass sie aus
Baumwolle und nicht aus

Polyester ist. Duschgel und
Co. dürfen kein Kunststoff
enthalten. Für die Jugend
ist es eher ein Thema, weil

es ihre Zukunft betrifft.
Schon früher habe ich bei

Bootstouren Dosen und
Müll aus der Böhme ge-

fischt. Das war den Kindern
peinlich, heute gehöre ich

zur Avantgarde.

Christine
Nippes

Bad Fallingbostel

In bestimmten Abteilungen,
wie zum Beispiel beim Obst
und Gemüse, ist es einfach, da

kommt man ohne Verpa-
ckungsmaterial aus. Die Kun-
den können die Ware auch
in Papiertüten packen. Vie-
le legen die Ware direkt in
den Korb oder nutzen wie-
derverwertbare Netze. In

Supermärkten ist die Ware,
wie Gurken, oft noch extra
eingeschweißt. Vielleicht

damit die Kunden das Ge-
fühl haben, es sei dann ste-
riler. Das muss nicht sein.
Wir haben bei uns zwei
Bars, in denen Speiseöle
und auch viele diverse

Waschmittel günstig abge-
füllt werden können. Die

Kunden können ihre Behäl-
ter mitbringen, und es ist

günstiger. Viele nutzen das
Prinzip aus Überzeugung.
Auch privat achte ich dar-
auf, Plastik zu vermeiden.

Antonia
Blum

Walsrode

Durch die Arbeit bin ich ins
Thema gerutscht. Nun ist es
irgendwie selbstverständ-
lich, und ich achte auch im
Alltag bewusst darauf, wie
man mit Materialien um-

geht. Da ich an der Quelle
sitze, nehme ich „unver-

packt“ gerne mit, und es ist
nicht teurer – besonders

Obst und Gemüse. Die Wa-
renkartons, die wir angelie-
fert bekommen, stellen wir

unseren Kunden zum Trans-
port zur Verfügung. Viele
unserer Kunden bringen
schon ihre eigenen Tüten

und Taschen mit. Bei Kaffee
außer Haus gibt es nur „Re-
cup-Becher“ zum Wieder-

verwenden.

Jacqueline
Niblett
Rotenburg

Man sollte schon versuchen,
wo es irgendwie geht, Plastik
zu vermeiden und nachhalti-
ger zu leben. Wenn die Fab-
riken keine Plastikprodukte
mehr produzieren würden,
könnte man sie auch nicht
mehr benutzen. Wenn es in
den Läden angeboten wird,
verlockt es auch, die Pro-

dukte zu nehmen. Im Hotel-
betrieb versuchen wir, so-

weit es geht, Plastik zu ver-
meiden. Zu Coronazeiten

musste zum Frühstück noch
alles, wie Marmelade, But-
ter und so weiter, extra ver-
packt sein. Nun können wir
zum Frühstück wieder alles
lose anbieten. Auch Butter,

Milch und Honig gibt es aus
dem Spender.

Samat
Singh
Hamburg

Horoskope vom 05. 06. 2023 – 11. 06. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Wetterumschwünge machen Ihnen im Moment ziemlich zu schaffen. Sie sollten 
lernen auf Ihren Körper zu hören und dessen Warnzeichen auch ernst zu nehmen. 

Versuchen Sie es, sich aus stressigen Situationen rauszuhalten. Treten Sie in Zukunft etwas 
kürzer. Bringen Sie Ihren Körper und Geist durch kleine Spaziergänge wieder ins Gleich-
gewicht. Sie werden sich schon ganz bald wieder besser fühlen.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Die gute Stimmung kommt nicht von alleine. Manchmal müssen Sie dem Glück von 
anderen auch auf die Sprünge helfen. Sie kennen zwei Menschen, die perfekt mit-

einander harmonieren würden. Haben Sie die beiden schon miteinander bekannt gemacht? 
Wagen Sie es und spielen Sie den Liebesengel. Mit dieser Tat machen Sie nicht nur die 
beiden glücklich. Vertrauen Sie auf sich und auf Ihre Intuition!

Fische (20.02.-20.03.)
Überstunden sind jetzt vorprogrammiert. Sie haben sich schon seit längerer Zeit 
eine Sprosse höher auf der Karriereleiter gesehen? Jetzt haben Sie die Chance, 

Ihrem Traum etwas näher zu kommen. Im privaten Bereich müssen Sie leider etwas zurück-
stecken. Behalten Sie Ihr Ziel jedoch immer klar im Blick. Dass sich die Arbeit lohnt, werden 
Sie schon bald merken. Sie werden für Ihre Mühe belohnt!

Widder (21.03.-20.04.)
Sie haben in der letzten Zeit eine Menge Wut angestaut. Versuchen Sie sich mehr 
auf sich selbst zu konzentrieren und zu entspannen. Ärgern Sie sich weder über 

andere noch über sich selbst. Ziehen Sie das Positive auch aus Fehlschlägen. Lernen Sie es 
neue Energie zu schöpfen und stärken Sie somit Ihre Selbstwahrnehmung. Erfreuen Sie sich 
an den schönen Dingen und lächeln Sie – nur zu!

Stier (21.04.-20.05.)
Begeben Sie sich auf eine Reise zu sich selbst. Unternehmen Sie eine Wanderung 
ganz alleine und finden so mehr über sich heraus. Lernen Sie sich selbst kennen 

und schätzen. Finden Sie heraus, was Sie erreichen möchten. Sehen Sie die Welt mit offe-
nen Augen. Lassen Sie sich nicht davon abschrecken, dass der Weg manchmal holprig sein 
kann und Sie von Ihren Gewohnheiten abweichen müssen.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Vermissen Sie etwas? Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um Veränderungen in Ihrem 
Leben vorzunehmen. Schon bald werden Sie merken, dass sich die Arbeit gelohnt 

hat und Sie sich an dem Glück erfreuen können. Halten Sie stets die Augen offen. Eine Per-
son sucht Ihre Nähe. Bald wird sich Ihr Herzenswunsch erfüllen. Leben Sie Ihr Leben und 
denken Sie immer positiv. Es wird sich lohnen!

Krebs (22.06.-22.07.)
Kennen Sie Ihre Grenzen? Sie sollten lernen immer ein Stück weiterzugehen. Ge-
hen Sie über die Grenzen Ihres Lebens hinaus und sammeln Sie neue Erfahrungen. 

Begegnen Sie Veränderungen immer positiv. Lassen Sie sich nicht die Chance nehmen, al-
les auszuprobieren. Unternehmen Sie viele Ausflüge und beruhigen so Ihre Seele. Es wird 
Ihnen sicher gefallen und Ihnen körperlich gut tun!

Löwe (23.07.-23.08.)
Der Adler sieht alles. Halten Sie Ihre Augen stets weit geöffnet. Es muss nicht im-
mer ein vierblättriges Kleeblatt sein, welches das große Glück bedeutet, sondern 

es sind auch manchmal die kleinen Dinge, die das Leben so lebenswert machen. Lernen 
Sie die kleinen Dinge nicht als selbstverständlich hinzunehmen, sondern diese zu schätzen. 
Erfreuen Sie sich daran und genießen Sie diese Zeit!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Sie stehen vor einer schweren Entscheidung. Im privaten Bereich läuft alles so, 
wie Sie es sich immer vorgestellt haben. Im Berufsleben hingegen müssen Sie jetzt 

entweder auf Ihr Herz oder auf Ihren Kopf vertrauen. Mit welchen Folgen kommen Sie später 
besser zurecht? Hören Sie in sich hinein und wählen die Entscheidung weise. Denken Sie 
dabei auch an Ihre Zukunft. Nach Regen folgt Sonnenschein!

Waage (24.09.-23.10.)
Bald haben Sie es geschafft. Der düstere Winter ist vorbei. Die ersten Knospen 
sprießen aus der Erde und auch Ihr Glück ist nicht mehr weit. Lernen Sie es Men-

schen wieder vertrauen zu können, auch wenn Sie schlechte Erfahrungen gemacht haben. 
Gerade diese Menschen helfen Ihnen über steinige Wege hinweg. Finden Sie gemeinsam 
den Weg ins Glück. Sie müssen nur daran glauben.

Skorpion (24.10.-22.11.)
In den nächsten Tagen sollten Sie sich nicht in Ihrer Wohnung verkriechen. Geben 
Sie sich einen Ruck und gehen Sie in die Welt hinaus. Ihnen wird eine interessante 

Person begegnen, die Sie schon bald nicht mehr missen möchten. Ihre Wege sind in der Zu-
kunft eng miteinander verbunden. Lernen Sie sich gegenseitig kennen und lernen Sie somit 
auch mehr über sich selbst. Sie werden überrascht sein!

Schütze (23.11.-21.12.)
Venus steht Ihnen bei. Romantische Stunden der Zweisamkeit sind Ihnen garan-
tiert. Beschäftigen Sie sich jetzt nicht mit unwichtigen Dingen, sondern genießen 

Sie die gemeinsame Zeit. Lernen Sie sich gegenseitig wieder zu schätzen und gehen Sie auf 
die Wünsche Ihres Liebespartners ein. Ihre Beziehung wird gestärkt und kann wieder neu 
aufblühen. Glauben Sie daran und halten Sie daran fest!

























Die Böhmetal-Kleinbahn hatte Besuch von einer
Gruppe der Volkshochschule Löhne, um den neuen
Wallückebahnwagen, der im Juli offiziell in Betrieb
genommen werden soll, zu begutachten, der von
1897 bis 1937 von Löhne bis nach Wallücke im Wie-
hengebirge im Einsatz war. Dabei hatten die Akti-
ven der Böhmetal-Kleinbahn einen Zug zusam-
mengestellt, der um 1920 – nach einer vorliegen-
den Ansichtskarte – auf der Wallückebahn im Ein-
satz war. Lok „Willem“ (die Bahn hatte in der Be-
völkerung den Spitznamen Wallücker Willem) war
vor einen typischen Zug, bestehend aus einem ge-
schlossenen Güterwagen, dem Wallückebahnwa-
gen und einem Hochbordwaggon gehängt. Eine ty-
pengleiche Wallückebahndampflok konnte nicht
dazugestellt werden - sie steht in einem polnischen
Museum in der Nähe von Znin.

Foto: Böhmetal-Kleinbahn

Besucher für den
Wallückebahnwagen

EICKELOH. Am kommenden
Wochenende, 3. und 4. Ju-
ni, wird in Eickeloh Schüt-
zenfest gefeiert. Los geht
es am Sonnabend, 3. Juni,
um 18 Uhr
mit dem An-
treten der
Schützen und
Ummarsch
zum Abholen der alten Kö-
nige. Danach werden um
etwa 19.30 Uhr im Festsaal
die neuen Könige prokla-
miert.

Die musikalische Beglei-
tung liegt in den Händen
der „Eickeler
Speellüer“.
Im Anschluss
„heizt“ DJ
Benny beim
Tanzvergnügen im Festsaal
ein. Der Eintritt ist frei.

Der Sonntag, 4. Juni, be-
ginnt um 11 Uhr mit dem
traditionellen Schützenfrüh-
stück und Ehrungen. Für
die musikalische Unterhal-
tung zeichnet sich das Lei-

netal-Orchester verantwort-
lich. Im Anschluss ist Antre-
ten zum Festumzug mit An-
nageln der Königsscheiben
mit den „Eickeler Speellü-

ern“ und dem
Leinetal-Or-
chester. Nach
der Rückkehr
zum Festsaal

warten Kaffee und Kuchen
auf die Besucher. Für die
Kinder ist auf dem Festplatz
für allerlei Kurzweil ge-
sorgt.

Mit einem gemeinsamen
Abendbrot gegen 18 Uhr

lässt man das
diesjährige
Schützenfest
dann ausklin-
gen. Die Kos-

ten für das Abendbrot be-
laufen sich auf neun Euro
(Kinder von sechs bis zwölf
Jahre bezahlen vier Euro).

Der Schützenverein Ei-
ckeloh freut sich auf zahl-
reiche Beteiligung der Ei-
ckeloher und Gäste.

Eickeloh feiert
Schützenfest

„Eickeler Speellüer“ begleiten das Fest,
auch DJ Benny ist für gute Stimmung zuständig

Proklamation
im Festsaal

Gemeinsames
Abendbrot
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WALSRODE. Mehlschwalbe
und Mauersegler nehmen
ab: Das Endergebnis der 19.
„Stunde der Gartenvögel“
bewahrheitet leider die be-
reits veröffentlichten Zwi-
schenergebnisse Deutsch-
lands größter wissenschaft-
licher Mitmach-Aktion ne-
ben der „Stunde der Win-
tervögel“. „Bedauerlicher-
weise zeigen die Ergebnisse
mehr als deutlich, dass der
starke Abwärtstrend bei
den gebäudebrütenden In-
sektenfressern ungebremst
voranschreitet“, bestätigt
Matthias Freter vom NABU
Niedersachsen. Sichtungen
von Mauerseglern gingen
in Niedersachsen im Ver-
gleich zum Vorjahr um 32
Prozent, in ganz Deutsch-
land sogar um 37 Prozent
zurück. Auch Mehlschwal-
ben meldeten die Teilneh-
menden seltener: Sie wur-
den bei uns um 25 Prozent
weniger gesichtet als noch
im Jahr 2022. In ganz
Deutschland ist ein Rück-
gang von 22 Prozent zu ver-
zeichnen, so Freter.

Vermutlich hänge der
Rückgang der Gebäudebrü-
ter mit fehlenden Nist- und
Brutmöglichkeiten auf-
grund von nicht-vogel-
freundlichen Gebäudesa-
nierungen zusammen. Auch
das Insektensterben leiste
seinen Beitrag, betont Fre-
ter. Der NABU appelliert
daher dringend: Alle Haus-
besitzende können die Ar-
ten unterstützen, indem sie
die Tiere willkommen hei-
ßen und entsprechende
Nistmöglichkeiten zur Ver-
fügung stellen. Für ihren
Einsatz für mehr Vogel-
schutz können sich Beteilig-

te mit der NABU-Plakette
„Schwalbenfreundliches
Haus“ auszeichnen lassen.

Besser sehen hingegen
die Zahlen bei den Meisen-
und Finkenarten aus. Sie
wurden am diesjährigen
Zählwochenende bundes-
weit häufiger gesichtet als
2022.

Rekordhalter in Nieder-
sachsen ist ebenso wie im
Vorjahr der Haussperling.
Auch die Amsel nimmt wie
im vergangenen Jahr auf
dem Siegertreppchen Platz
und belegt Rang zwei. Auf
der dritten Stufe gab es im
Vergleich zur letzten Zäh-
lung eine Platzverschie-
bung: Dieses Jahr konnte
ihn die Kohlmeise ergat-

tern. Der Star fällt auf den
vierten Platz zurück, gefolgt
von der Blaumeise, die,
ebenso wie letztes Jahr, am
fünfthäufigsten gesichtet
wurde. Bundesweit zeigt
sich die Top 5 identisch be-
setzt.

Da das Zählwochenende
mitten in die Brutzeit und
Jungenaufzucht der meis-
ten Vogelarten fällt, hat Fre-
ter noch einen wichtigen
Hinweis: „Wahrscheinlich
zählten viele Teilnehmende
nicht nur Alttiere, sondern
auch ihre Jungen, die
manchmal scheinbar hilflos
im Geäst oder auf dem Bo-
den sitzen. In der Regel sind
die Jungvögel aber alles an-
dere als hilflos: Viele von

ihnen verlassen das elterli-
che Nest bereits, bevor sie
fliegen können und hocken
dann beispielsweise im
Gras und warten auf ihre
Eltern, die zur Versorgung
immer wiederkehren.“
Doch wann benötigen die
Tiere tatsächlich Hilfe und
an wen gilt es sich im Ernst-
fall zu wenden? Antworten
auf diese Fragen gibt es in
der aktuellen Folge des
NABU-Vogelpodcasts
„Reingezwitschert“.

Deutschlandweit haben
sich fast 59.000 Menschen
an der „Stunde der Garten-
vögel“ beteiligt und rund 1,3
Millionen Vögel aus über
40.000 Gärten und Parks ge-
meldet. Davon haben 6.086

Vogelfreunde in Niedersach-
sen an der Aktion teilge-
nommen, und 144.613 Vögel
gezählt. „Wir danken allen
Teilnehmenden und freuen
uns über das gemeinsame
Naturerleben, um dabei zu
helfen, den Zustand der Vo-
gelpopulationen besser ein-
zuschätzen“, freut sich Fre-
ter über die Beteiligung vie-
ler Naturfreundinnen und
-freunde.

Und schon bald können
alle wieder mitzählen: Denn
schon im Juni geht es mit
dem „Insektensommer“ des
NABU weiter. Vom 2. bis
11. Juni werden dann
Schmetterlinge, Käfer,
Ameisen, Bienen und Co.
gezählt.

Weniger Mehlschwalben 
Ergebnis der 19. Stunde der Gartenvögel zeigt klaren Abwärtstrend bei Gebäudebrütern, Hausbesitzer können helfen

Die Vermutung des Nabu: Der Rückgang der Gebäudebrüter hänge mit fehlenden Nist- und Brutmöglichkeiten aufgrund von
nicht-vogelfreundlichen Gebäudesanierungen zusammen. Foto: Dave Russell – Pixabay

• NEUERÖFFNUNG •
Bis zum 18. 6. erhalten alle Gäste zu jeder Bestellung 

ein alkoholfreies Getränk kostenlos dazu!
Düshorner Straße 7 • 29683 Bad Fallingbostel • Tel. 05162/90 00 60

BAD FALLINGBOSTEL. Lieb-
haber exotischer Aromen
und kulinarischer Vielfalt
aufgepasst: Das Singh Indi-
an Restaurant hat am ver-
gangenen Donnerstag im
Parkhotel Berlin in Bad Fal-
lingbostel erstmals seine
Türen geöffnet und lädt zu
einer unvergesslichen Ge-
schmacksreise ein.

Seit zehn Jahren ist das
Singh Indian Restaurant ein
fester Bestandteil der Ham-
burger Gastroszene und er-
freut sich großer Beliebt-
heit. Inhaber Samat Singh,
ein Kenner der indischen
Küche, hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die faszinie-
renden Geschmäcker und
Aromen seiner Heimat nun
auch den Heidjern näherzu-
bringen. „Indische Küche

ist so viel mehr als nur Cur-
ry. Wir bieten eine Vielzahl
von Gerichten, von mild bis
würzig. Jeder findet bei uns
etwas Passendes, egal, ob
Veganer, Vegetarier oder
Fleischliebhaber“, erklärt
Singh. Das Singh Indian
Restaurant zeichnet sich
durch seine vielfältige Spei-
sekarte aus und die Ver-
wendung hochwertiger Zu-
taten und Gewürze, um den
authentischen Geschmack
der indischen Küche zu be-
wahren. Jedes Gericht wird
mit Sorgfalt und Liebe zum
Detail zubereitet, um den
Gästen ein einzigartiges
Geschmackserlebnis zu bie-
ten.

Ein Höhepunkt ist das
Naan, ein traditionelles in-
disches Fladenbrot, das im

hauseigenen Lehmofen ge-
backen wird. Das Restau-
rant bietet eine breite Aus-
wahl an Vorspeisen, Haupt-
gerichten und Desserts, die
die kulinarische Vielfalt In-
diens widerspiegeln. Von
köstlichen Samosas, Paneer
Tikka bis hin zu traditionel-
len Currygerichten wie But-
ter Chicken oder vegetari-
schen Optionen wie Palak
Paneer findet jeder Gast
sein Lieblingsgericht. Auch
für diejenigen, die nach ei-
nem süßen Abschluss su-
chen, bietet das Singh Indi-
an Restaurant traditionelle
indische Desserts wie Gulab
Jamun (Milchbällchen),
aber auch das Mango Kulfi
(Mangoeis) oder „Halwa“,
ein besonderer Griespud-
ding.

Vor zwei Jahren erwarb
Singh das Hotel Berlin, re-
novierte es von Grund auf
und brachte indischen Flair
ein. Das Restaurant bietet
rund 100, der schöne, an
der Böhme gelegene Bier-
garten 50 Gästen Platz. Das
Restaurant eignet sich auch
für große Veranstaltungen
wie Familien-, Firmen- und
Vereinsfeiern, Tagungen
und vielem mehr. „Tauchen
Sie ein in eine Welt voller
Gewürze, Aromen und kuli-
narischer Genüsse“, lädt
Samat Singh ein. Wer einen
Vorgeschmack auf die kuli-
narischen Köstlichkeiten
bekommen möchte, kann
sich auf der Website
www.singhindian.de einen
Überblick über die Speise-
karte verschaffen.

Eintauchen in eine Welt kulinarischer Genüsse
Neueröffnung von Singh Indian Restaurant im Parkhotel Berlin in Bad Fallingbostel

Samat Singh feierte am vergangenen Donnerstag Eröffnung
seines Singh Indian Restaurant in Bad Fallingbostel. Foto: aki

WALSRODE. Von September
bis November 2022 fand zum
zehnten Mal der große Fahr-
radklima-Test statt. Die Teil-
nehmenden konnten die Inf-
rastruktur und das Radver-
kehrsnetz in ihrem Heimatort
ebenso bewerten, wie die Si-
cherheit und den Komfort
des Radfahrens, das Fahrrad-
und Verkehrsklima oder
auch den Stellenwert des
Radverkehrs in der Kommu-
ne. Die Rückmeldungen zei-
gen auf, welche Handlungs-

felder einer Veränderung be-
dürfen, um die Menschen
dazu zu bewegen, vermehrt
das Fahrrad für ihre alltägli-
chen Fahrten zu nutzen und
wo Politik und Verwaltung
ansetzen können, um den
Radverkehr verstärkt zu för-
dern.

2022 sind erstmals fünf
Kommunen im Heidekreis in
die Wertung gekommen. Ne-
ben Soltau und Walsrode
sind auch Schneverdingen,
Munster und Bad Fallingbos-

tel dabei. Am 8. Juni ab 19
Uhr wird der ADFC Heide-
kreis im Kulturzentrum mit-
tendrin in Walsrode die Er-
gebnisse für die Kommunen
des Landkreises vorstellen
und speziell für Walsrode an-
hand von Fotos erläutern, wo
Politik und Verwaltung an-
setzen können, um den Rad-
verkehr zu fördern.

Der Eintritt ist frei, alle in-
teressierten Bürger und Bür-
gerinnen sind dazu eingela-
den.

Fahrrad-Klima-Test 2022
ADFC stellt Ergebnisse am 8. Juni im Kulturzentrum „mittendrin“ vor

Foto: Carl/Pixabay

BOMLITZ. Die Mitglieder
und Gäste des VdK Bom-
litz besuchen auf Einla-
dung des Plattdeutschen
Vereins Visselhövede am
Sonntag, 11. Juni, im
Rahmen des örtlichen
Schützenfestes in Ottin-
gen die Veranstaltung
„Comedy op Platt“ mit
Jens Wagner. Es gibt
Kaffee und Kuchen, und
für die Musik sorgen die
Visselmusikanten unter
der Leitung von Bernd
Meyer.

„Comedy op
Platt“ im Juni

BAD FALLINGBOSTEL. Die
evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Bad
Fallingbostel lädt zum
Erzählcafé am Mittwoch,
7. Juni, ab 15 Uhr ins
Gemeindehaus ein. In
gemütlicher Atmosphäre
bei Kaffee und Kuchen
stellt sich Pastorin Frie-
derike Wöhler den An-
wesenden vor.

Pastorin stellt
sich vor

DORFMARK. Die Stiftung
Kirchspiel Dorfmark ver-
anstaltet am Sonnabend,
10. Juni, von 14 bis 17
Uhr und am Sonntag, 11.
Juni, von 11 bis 14 Uhr
einen Hausflohmarkt im
Gebäudeinnenhof in
Dorfmark, Hauptstraße
32. Mit dem Gesamterlös
werden Projekte der
Dorfmarker Kirchenge-
meinde gefördert.

Flohmarkt
der Stiftung

Anzeige
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Als Muskelkater bezeich-
net man Muskelschmer-
zen, die nach einer unge-
wohnten, größeren An-
strengung auftreten. Ty-
pisch für den Muskelka-
ter ist, dass er nicht in Ru-
he auftritt, sondern nur
dann, wenn man die be-
troffenen Muskeln be-
wegt.
Der Muskelkater entsteht
nicht, wie man früher an-
genommen hat, durch
Milchsäureansammlung
im Gewebe bei anaero-
ber Muskelarbeit, denn
dann müsste er bald nach
Belastungsende, wenn
die Milchsäure völlig ab-
gebaut ist, vorüber sein.
Nach heutiger Auffas-
sung liegen die Ursachen
wahrscheinlich in Über-
dehnung oder Verletzun-
gen auf Zellebene, wobei
überwiegend die elasti-
schen, bindegewebigen
Muskelbestandteile be-
troffen sind. Die Behand-

lung des Muskelkaters
besteht in der Steigerung
der lokalen Muskel-
durchblutung, durch Bä-
der, lockernde Gymnastik
oder Wärmeanwendung.
Durch die erhöhte Durch-
blutung können Stoff-
wechselprodukte schnel-
ler abgebaut bzw. ab-
transportiert und das
‚‚Reparaturmaterial‘‘
schneller antransportiert
werden.
Massagen können den
Erholungsprozess nicht
beschleunigen und soll-
ten deshalb nicht ange-
wendet werden.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Muskelkater

,,Glauben 
Sie an Ihre 
Fähigkeiten!”

Kein Urteil, zu dem wir im Leben kommen, ist so wichtig, wie 
das, das wir über uns selbst fällen. Die Art und Weise, wie wir 
uns beurteilen, wirkt sich darauf aus, ob wir eine glückliche 
Beziehung führen, im Beruf erfolgreich sind und wie wir mit 
Schwierigkeiten im Leben umgehen. Ein gutes Selbstwertge-
fühl schützt uns vor negativen Einflüssen und ist untrennbar 
verbunden mit dem Glauben an unsere eigenen Fähigkeiten.
Bestimmen Gefühle wie Selbstzweifel, Selbstvorwürfe und 
die Angst davor, was andere über uns denken, unser Leben, 
so hat unser Sebstwertgefühl Schaden genommen. Die Ursa-
chen dazu liegen meist in der frühen Kindheit und können die 
Folge von schwereren psychischen Erkrankungen sein. 
Um aus diesen negativen Denkmustern auszubrechen ist es 
sinnvoll, mit fachkundiger Hilfe einen Weg zum Glauben an 
sich selbst und die eigenen Stärken, Quelle neuer Kraft und 
Ernergie, zu finden. Wir können Einfluss auf unser Denken 
und Verhalten nehmen und sind dem nicht hilflos ausgeliefert. 
Lassen Sie uns gemeinsam beginnen, diesen Weg zu Ihrem 
neuen Selbstwertgefühl zu gehen. 

Großer Graben 23 . 29664 Walsrode 
Tel. 01522 8007371 . www.heilpraxis-siemsglüß.de

Heilpraktiker für Psychotherapie

THEMA DES MONATS

Einen neuen Satz Regenjacken haben
die Fußballerinnen der 1. Damen-
mannschaft des SV Böhme spendiert

bekommen. Thomas Rodemeier (von
links) und Gesine Wischmann von der
Florafarm in Bockhorn sponserten die

Sportbekleidung und übergaben sie
den Damen kürzlich.

Foto: SV Böhme

Neue Regenjacken für Böhmer Fußballdamen

Die Nachwuchsfußballer der U8-Ju-
gend von Germania Walsrode freuen
sich über neue Trainingsanzüge. Die

neue Sportbekleidung hat ihnen Fir-
ma Malerfachbetrieb HK–Farbkreis
gesponsert. Inhaber Yasar Kizilboga

(hinten, 2. von links) übergab die
neuen Anzüge.

Foto: Germania Walsrode

Neue Trainingsanzüge für Germanias Nachwuchsfußballer

BENEFELD. Nicht nur die
Prüflinge selbst, sondern
auch ihre Angehörigen fie-
berten vor Kurzem bei der
Taekwondo-Gürtelprüfung
der Sportlerinnen und
Sportler des SG Benefeld-
Cordingen mit. Thekla
Oetjens-Breitenfeld (8.
Dan) von der Niedersäch-
sischen Taekwondo-Union
beobachtete die Prüflinge
streng nach Prüfungsord-
nung und dokumentierte

durchweg gute Ergebnisse.
Besonders die Jüngsten

zeigten ausnahmslos, dass
sie trainiert und vorberei-
tet waren und trotz Aufre-
gung die erforderlichen
Techniken sowie die Theo-
rie beherrschten. Auch die
höherrangigen Teilneh-
menden bewiesen auf ho-
hem Leistungsniveau die
vielfältigen Disziplinen in
der Prüfung. Zu den Diszi-
plinen der Gürtelprüfung

gehören Formenlauf, Ein-
schrittkampf, Stepp- und
Pratzenarbeit, sowie
Selbstverteidigung und der
theoretische Teil.

Für besonders herausra-
gende Prüfungsleistungen
erhielten zusätzlich zur
neuen Gürtelfarbe Juan-
Luca Buttgereit eine Bron-
ze-, Jens Hoffmann eine
Silber- und Marcel von Loh
eine Goldmedaille.

Die Ergebnisse im Ein-

zelnen: weiß-gelber-Gürtel
(9. Kup): Max Siemsglüss,
Elias Seran, Annabel So-
phie Hoffmann, Jens Hoff-
mann, Shpresa Seran;
Gelbgurt (8. Kup): Catalina
Buttgereit, Juan-Luca Butt-
gereit, Rojhat Mustafa,
Justin Tellermann, Jonas
Krahl; gelb-grüner Gürtel
(7. Kup): Randy Michaelis;
Grüngurt (6. Kup): Leevke
Michaelis, Yannick Scho-
ber.

Hohes Leistungsniveau
Taekwondo-Gürtelprüfungen bei der SG Benefeld-Cordingen

Gute Leistungen zeigten die Taekwondoka der SG Benefeld-Cordingen, hier mit Trainer Ilja Laufer (rechts) und Prüferin Thekla
Oetjens-Breitenfeld (3. von rechts), bei ihren Gürtelprüfungen.

Foto: Jasper Scholz

SCHWARMSTEDT. Im
Rahmen des Gesprächs-
kreises der Selbsthilfe-
gruppe in Schwarmstedt
fand ein Abend mit dem
Anti-Stress-Trainer Ger-
hard Johansson aus Lü-
neburg statt. Der Leiter
des Gesprächskreises,
Peter Czajor, hatte ihn
während seiner Ausbil-
dung in der Suchtselbst-
hilfe kennengelernt. Mit
einfachen, wirkungsvol-
len Übungen der At-
mung und der Meditati-
on wurde gezeigt, mit
stressigen Situationen
umzugehen und sie oh-
ne Eskalation zu lösen –
was gerade auch bei
Suchtkranken eine
wichtige Rolle bei der
Rückfallvermeidung
spielt.

Die Guttemplergemein-
schaft Schwarmstede be-
rät Alkohol-, Drogen-,
und Medikamentenab-
hängige und deren Ange-
hörige in Erstgesprächen
immer donnerstags ab 19
Uhr nur nach telefoni-
scher Absprache. Die Ge-
sprächsgruppe trifft sich
jeden Donnerstag (außer
an Feiertagen) von 19.30
bis 21.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in
Schwarmstedt. Alle Bera-
tungen sind kostenfrei
und werden vertraulich
behandelt. Kontakt ist un-
ter ( (05071) 913620,
Czajor, und ( 0175/
6475847, Lehmann, mög-
lich.

Anti-Stress-
Training im Ge-

sprächskreis

WALSRODE. Der Modell-
flugclub Walsrode veran-
staltet am Sonnabend, 8.
Juli, von 13.30 bis 17.30 Uhr
in der Düshorner Heide im
Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt wieder
eine Veran-
staltung für
Jugendliche
ab neun Jahren. Dabei wird
den Teilnehmern nach der
Vermittlung der Grund-
kenntnisse am Simulator
gleich eine Fernsteuerung
in die Hand gedrückt, und
es geht auf den Platz raus
zum Steuern eines Modell-
flugzeugs. Professionell
werden Mitglieder des
Clubs im Lehrer-/Schüler-

betrieb die jungen Piloten
unterweisen, damit sie ihre
am Simulator erlernten Fä-
higkeiten direkt testen kön-
nen.

Anmeldungen bis 24. Juni
per E-Mail an fliegenler-

nen@mfc-
walsrode. Die
Teilnahme ist

auf zehn Jugendliche be-
grenzt.

Mitzubringen sind Son-
nenschutz und -brille sowie
eine Kopfbedeckung. Bei
schlechtem Wetter wird die
Veranstaltung kurzfristig in
die Turnhalle in Hodenha-
gen verlegt, sodass auch
Hallenschuhe mitgebracht
werden sollten.

Modellflugclub lädt ein
zur Ferienaktion

Anmeldungen bis 24. Juni

Anzeige
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Smart shoppen 

mit der Walsrode App

kauflokal.wz-net.de/walsrodeapp

WALSRODE. In regionalty-
pisch gestalteten Eiern
hatten die Mitglieder des
Rotary Clubs Walsrode
zur Osterzeit Lose im
Wert von zehn bis 1000
Euro versteckt. Die 2500
Glücks-Eier waren dann
bei ausgewählten Einzel-
händlern in Bad Falling-
bostel, Hodenhagen und
Walsrode sowie auf dem
Wochenmarkt von
Aschermittwoch bis Kar-
sonnabend verkauft wor-
den. Alle Teilnehmer an
der Aktion konnten tolle
Preise gewinnen. Den
Hauptgewinn, ein Fahr-
radgutschein, gewann ei-
ne Schwarmstedterin.

Mit dem Verkauf der
Glückseier und der Unter-
stützung durch Spender
erzielten die Rotarier ei-
nen Erlös von mehr als
4200 Euro. Da Aus- und
Weiterbildung junger
Menschen gefördert wer-
den soll, kommt diese
Summe einem Berufsori-
entierungsprojekt an der
Oberschule Walsrode zu-
gute.

Die Idee des Projektes
ist es, mit Unterstützung
der Berufsbildenden
Schulen Walsrode, den
Schülerinnen und Schü-
lern der Oberschule die

Möglichkeit zu bieten,
sich über verschiedene
Ausbildungsmöglichkei-
ten und Berufsfelder zu

informieren, um so den
Übergang von der Schule
in den Beruf zu erleich-
tern.

Glücks-Ei-Suche:
Spende überreicht

Rotary Club Walsrode unterstützt Berufsorientierungsprojekt

Hauptgewinn: Mechthild Exner-Herforth (links) vom Rotary
Club Walsrode überreicht Diana Otto aus Schwarmstedt ei-
nen Fahrradgutschein im Wert von 1000 Euro. Foto: RC Wals-
rode

Vor Kurzem setzten 29 Teilnehmende
mit dem Abschluss des Truppmann-
lehrgangs an der Feuerwehrtechni-
schen Zentrale in Schneeheide den
Grundstein ihrer Feuerwehrlaufbahn.
Bei dem Lehrgang wurden ihnen die
Grundlagen der Feuerwehrarbeit ver-
mittelt. Themen waren unter anderen
das Vorgehen bei Bränden, Grundla-
gen des Brennens und Löschens, das

Erkennen von Gefahren, technische
Hilfeleistung und Unfallverhütung.
Die Teilnehmer und Ausbilder inves-
tierten dafür knappe 38 Stunden zu-
sätzlich zur normalen Arbeit in den
Ortsfeuerwehren. Der letzte Lehr-
gangstag endete mit einer schriftli-
chen und praktischen Prüfung. Diese
legten alle Lehrgangsteilnehmer er-
folgreich ab und haben somit die

Qualifikation für weitere Lehrgänge
erreicht. Nicole Randzio von der Feu-
erwehr Essel erreicht mit 13 von 15
möglichen Punkten das beste Resul-
tat. Jüngster Lehrgangsteilnehmer
war Henri Wilhelm Narjes (Volkwar-
dingen) mit 16 Jahren und der älteste
Teilnehmer war Christian Stier (Ben-
zen) mit 51 Jahren.

Foto: Marc Berner

Truppmannlehrgang erfolgreich abgeschlossen

AHLDEN. Schreiben ist pu-
re Magie, darin waren
sich die Teilnehmenden
an einer Schreibwerkstatt
im Rahmen der Ge-
sprächsreihe „Miteinan-
der“ im Dialog der Kir-
chengemeinde Ahlden ei-
nig. Dabei ging es im ers-
ten Teil um eigene Texte,
Gedichte und Geschich-
ten. Jeder der wollte,
konnte seine „Ergüsse“
vortragen.

Am zweiten Tag kamen
nach einer Vorstellungs-
runde, in der jeder erzähl-
te, was ihn am Schreiben
faszinierte, die beiden ein-

geladenen Buchautoren zu
Wort. Sie erzählten aus ih-
rem Leben und was sie be-
wogen hat, ein Buch zu
schreiben. Gerhard Holger
Runkel aus Hildesheim
veröffentlichte in den
90er-Jahren nebenberuf-
lich mehrere regionale Fo-
tobildbände im eigenen
Verlag, bis er auf die Idee
gebracht wurde, seine Ge-
schichte, die Flucht aus
der DDR als Jugendlicher
in den 70er-Jahren, in ei-
nem Buch zu verarbeiten.
Es erschien 2019 im
Selbstverlag unter dem Ti-
tel „Seitenwechsel“.

Christa Schütt, die ih-
ren Wohnsitz in Ahlden
hat, wurde bekannt durch
ihre Pferdebücher. Sie
sind hauptsächlich für
Kinder und Jugendliche
bestimmt, die ihre Begeis-
terung für Pferde und für
das Reiten teilen. Schütts
Beweggrund, zu schrei-
ben, war da nicht schwer
zu erraten. Spannend er-
zählte sie von ihren Er-
fahrungen und ihren Le-
sereisen.

Zum Ende des Nachmit-
tags schrieb jeder Teil-
nehmende eine eigene
kleine Geschichte.

Die Faszination
des Schreibens

Beitrag der Gesprächsreihe „Miteinander“

Anzeige
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SOMMERFEST

Stellichte 17 – Haus 1 

29664 Walsrode 

Tel. 05168 / 98 01- 0

www.heim-dr-kruse.de

10. Juni 2023
14:00 – 17:00 Uhr

Feiern Sie mit uns und erleben Sie

ein Fest mit einer kunterbunten Auswahl an:

• Getränken & Speisen
• Aktionen zum Mitmachen
• Verkauf von liebevoll gestalteten Kleinigkeiten
• nehmen Sie Fahrt auf mit der Inklusionskutsche
• stöbern Sie beim Deckenfl ohmarkt

• und einiges mehr

Wir freuen uns auf Sie!

STELLICHTE. Die Vorfreude
ist riesengroß: Am Sonn-
abend, 10. Juni, von 14 bis
17 Uhr findet im Heilpäda-
gogischen Heim Dr. Kruse
in Stellichte mit dem Som-
merfest das Highlight des
Jahres statt.

„In den vergangenen
Jahren mussten wir uns
zum Schutz der Schwäche-
ren pandemiebedingt zu-
rückhalten“, erklärt Antje
Kruse-Kahn, Schirmherrin
des Sommerfests, „deshalb
war es uns wichtig, viele
Kontakte zu befreundeten
Einrichtungen und Verei-
nen wieder aufleben zu las-
sen.“ Mit jenen Freunden
wird nun das Programm des
Sommerfestes gestaltet. Ne-
ben Speis und Trank sowie
Kaffee und Kuchen bietet

das Heim Dr. Kruse Spiel
und Spaß. Die Inklusions-

kutsche aus Visselhövede
lässt die Gäste Rundfahrten

durch das malerische Stel-
lichte erleben. Ein Decken-
flohmarkt lädt zum Stöbern
ein, und ein Kettensägen-
künstler offenbart sein Kön-
nen.

„Wir werden mit einem
Fitnessparcours und einem
Bauch-Rücken-Kurs eben-
falls dabei sein“, ergänzt
Ole Tankred Fischer, Lei-
tung des Gesundheitsma-
nagements im Heim Dr.
Kruse, „Hier kann jeder
Gast an vier Stationen prü-
fen, wie es um die eigene
Konstitution bestellt ist. Für
die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Heimes Dr.
Kruse ist es sogar ein sport-
licher Wettkampf, denn das
beste Ergebnis und die
stärkste Abteilung werden
mit Extrapreisen geehrt.“

Das Highlight des Jahres mit vielen Aktionen
Sommerfest im Stellichter Heilpädagogischen Heim Dr. Kruse am 10. Juni

Die Vorfreude bei den Bewohnern und Mitarbeitern des Heilpä-
dagogischen Heim Dr. Kruse auf das Sommerfest ist riesengroß.
Am kommenden Sonnabend hat das Warten ein Ende.

Foto: Heilpädagogisches Heim Dr. Kruse

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Kirchengemeinde Bad Fal-
lingbostel lädt musikbegeis-
terte Erwachsene und Ju-
gendliche ab elf Jahren
zum Mitsingen im neuen
Sommer-Pop-Chor ein. Die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer proben im Juni je-
weils freitags von 18.15 bis
19.30 Uhr im großen Saal
des Gemeindehauses in Bad
Fallingbostel, Kirchplatz 9b.

Dabei werden Lieder ein-
geübt, die der Pop-Musik
entspringen. Hinweis der
Chorleiterin: Spezielle No-
tenkenntnisse oder Chor-
Vorerfahrungen sind nicht
notwendig.

Alle Interessierten und
Singbegeisterte sind will-
kommen bei den Proben –
zum Reinschnuppern und

gleich Mitmachen. Aufge-
führt werden die an den
Freitagabenden geprobten
Lieder
schließlich
gemeinsam
bei einer
Beach-Party
zum Projektausklang am 1.
Juli auf dem Kirchberg in

Bad Fallingbostel. Für
Rückfragen und weitere In-
fos zu dem Pop-Chor steht

die Chorleite-
rin Kristina
Diekmann zur
Verfügung:
per E-Mail an

kristina.diekmann@evlk-
a.de.

Neues Chorprojekt in der Kreisstadt

Keine Notenkenntnisse
erforderlich

Foto: red

WALSRODE/VERDEN. Die
Sonderausstellung „Ur-
pferd 2.0 – Eine Reise zum
Beginn unserer Welt“
nimmt Besucher des
Deutschen Pferdemuse-
ums in Verden mit auf ei-
ne Reise der Urpferde, der
frühen Verwandten der
heutigen Pferde. Info:
www.dpm-verden.de.

Ausstellung:
Ein Urpferd
in Verden

BOMLITZ. Bei Weltreise-
vorträgen des Kulturver-
eins Forum Bomlitz ist es
bislang um Reiseziele auf
dem Planeten gegangen.
In seinem Forum-Vortrag
„Der Weltraum – unendli-
che Weiten“ wird Dr. Mi-
chael Kleiber am kom-
menden Donnerstag, 8.
Juni, ab 19 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Bom-
litz, August-Wolff-Straße
3, die Besucherinnen und
Besucher mitnehmen auf
einen gedanklichen Aus-
flug in den Weltraum.

Captain Kirk vom
Raumschiff Enterprise ha-
be ganz schön geschum-
melt, so der Referent. Mit

Größenvergleichen wird
er die unvorstellbaren
Entfernungen im Sonnen-
system und der Milch-
straße darstellen, dazu
skizziert er die Entste-
hung der heutigen Astro-
nomie als Wissenschaft.
Zusätzlich wird er unter
anderem von der Entde-
ckung des Neptun be-
richten und eine Sonnen-
finsternis erklären.

Auch die Funktionswei-
se eines Navigationssys-
tems im Fahrzeug gehört
zu den Themen des Vor-
trags.

Der Eintritt ist frei, alle
Interessierten sind will-
kommen.

Gedankenreise
in den Weltraum

OTTINGEN. Am Sonntag, 11.
Juni, werden ab 14.30 Uhr
die Lachmuskeln wieder or-
dentlich strapaziert. Denn
Comedy-op-platt-Unterhal-
ter Jens Wagner ist zu Gast
im Ottinger Schützenhaus.
Neben dem Kaffee und Ku-
chenangebot, sorgen die
Visselmuskanten für die
musikalische Untermalung
der Veranstaltung.

Jens Wagner ist der neue
Stern am plattdeutschen
Unterhaltungshimmel. Der
Kiebitzreiher Landwirt und
Platt-Comedian begeistert
mit seinen Bühnenprogram-
men seine Fangemeinde in
ganz Norddeutschland.
Ganz nach dem Motto
„Schönheit vergeht, aber
Hektar besteht“ bringt er
das Publikum zum Lachen.

Als Wagner vor zehn Jah-
ren sein erstes Bühnenpro-
gramm in seiner Heimatge-
meinde präsentierte, war
nicht abzusehen, dass er
Jahre später einer der er-
folgreichsten Platt-Unter-
halter Norddeutschlands
werden würde. Mit dem
Format „Comedy op platt“
wollte er sich von den übli-
chen Döntjes-Erzählern ab-
setzen und ein eigenes Pro-
fil entwickeln. Wenn er los-
legt, ist alles in Bewegung –
Arme, Beine und Mimik.

Wie schnell ziehende
Wolken huschen die Ge-
sichtsausdrücke über sein
Gesicht. Nur mit dem La-
chen spart er in guter
Clowns-Tradition, umso

mehr beben die Lachmus-
keln des Publikums. Seine
unbekümmerte Art, mit den
Zuschauern umzugehen
und für jeden seinen
„Schnack“ parat zu haben,
kommt an. Seine Geschich-
ten resultieren aus seinem
persönlichen Umfeld. Auf-
gewachsen mit Oma und
Opa auf dem Bauernhof,
seine Jugend mit den ersten
zarten Annäherungen zum
weiblichen Geschlecht so-
wie das Zusammenleben
mit seiner Frau Regine und
den Problemen mit den Kin-
dern, werden auf der Bühne
humorvoll ausgebreitet. In
seinen Programmen sollen
sich alle Generationen wie-
derfinden. Auch in seinem
neuen Stück „Wie mütt mol
wedder schnacken“ erin-
nert der Platt-Comedian im-
mer wieder an die Gemüt-
lichkeit alter Zeiten und be-
klagt die Hektik und das
Tempo der heutigen Zeit.
Wenn Wagner dann auch
noch in verschiedene Rollen
schlüpft, wie beispielsweise
in Altbauer Wuttke und
Tratschtante „Alma Hop-
pe“, löst das im Publikum
Begeisterungsstürme aus.
Auch im NDR-Fernsehen
begeistert der Landwirt als
Kultmoderator „Wilhelm
Wuttke“.

Anmeldungen für die
Veranstaltung nimmt Gerd
Bunkhorst unter ( (04262)
2806 oder per E-Mail an
gerd.brunkhorst@web.de
entgegen.

„Wie mütt mol wedder schnacken“
„Comedy op platt“ mit Jens Wagner im Schützenhaus Ottingen

Jens Wagner ist einer der erfolgreichsten Platt-Unterhalter Norddeutschland. Am 11. Juni stellt er
in Ottingen sein neues Programm „Wie mütt mol wedder schnacken“. Foto: Jens Wagner

SCHWITSCHEN. Die Aus-
stellung „Auf den Spu-
ren Schwitscher Steine“
im Schwitscher Haus,
Dohrmanns Horst 4, ist
am heutigen Sonntag, 4.
Juni, wieder von 15 bis
17 Uhr für Besucher ge-
öffnet. Neben der ständi-
gen Ausstellung, die die
Millionen Jahre alte Ge-
schichte unserer Steine
zeigt, werden in der Son-
derausstellung beeindru-
ckende Exponate von Di-
nosauriern und Meeres-
echsen zu besichtigen
sein. Unter dem Titel
„Die Weltherrschaft der
Reptilien“ werden hiesi-
ge und weltweite Fund-
stücke der gigantischen
Riesen gezeigt. Der Ein-
tritt ist frei.

Ausstellung im
Schwitscher

Haus geöffnet

BAD FALLINGBOSTEL.
Das Komitee Städtepart-
nerschaften Bad Falling-
bostel lädt für Sonn-
abend, 3. Juni, ab 15 Uhr
zu einem Konzert mit ei-
nem Kinder- und Ju-
gendchor aus der polni-
schen Partnerstadt
Miastko in den Ratsaal
der Stadt Bad Fallingbos-
tel ein. Der Chor, der
über das Wochenende in
der Heide zu Besuch ist,
besteht aus polnischen
und ukrainischen Kin-
dern. Alle Beteiligten
würden sich, auch als
Zeichen der Solidarität
gegenüber der Ukraine,
über zahlreiche Konzert-
besucher freuen. Der
Eintritt ist frei.

Polnischer
Jugendchor
im Ratssaal

Anzeige
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ALLES FÜR IHR HAUSTIER
Tipps für Vierbeiner & Co.

lps/Jv. Egal ob zu Weih-
nachten, Ostern oder zum 
Geburtstag, viele Kinder 
wünschen sich zu solchen 
Anlässen ein Haustier. Die 
Tierschutzorganisationen 
bitten darum, keine Lebe-
wesen zu verschenken. Die 
Verpfl ichtungen, die mit der 
Haltung eines Tieres einher-
gehen, werden häufi g unter-
schätzt. Im Alltag zeigt sich 
bei einigen Familien, dass 
weder Zeit noch Kapazität 

vorhanden sind, um einem 
Haustier gerecht zu werden. 
Nicht wenige dieser Tiere 
landen schlussendlich  im 
Tierheim oder werden so-
gar ausgesetzt. Aus dem 
Grund sind einige Tierhei-
me dazu übergegangen, vor 
dem Weihnachtsfest oder vor 
Ostern keine Tiere mehr zu 
vermitteln. Eine Alternative 
zu einem Tiergeschenk ist 
die Übernahme einer Paten-
schaft für einen im Tierheim 

lebenden Schützling. So fi -
nanziert man beispielsweise 
die Ausstattung für eine Kat-
ze. Außerdem werden bei 
einer Patenschaft zum Bei-
spiel die Kosten für den Tier-
arzt und die Pfl ege übernom-
men. Auch kann meistens 
eine gewisse Zeit mit dem 
Schützling verbracht wer-
den. Spaziergänge mit den 
Hunden oder Streichelein-
heiten für die Katzen sind in 
vielen Tierheimen möglich. 
Die Ausgestaltung der Pa-
tenschaft unterscheidet sich 
je nach Tierheim. Am bes-
ten ist es, bei dem Tierheim 
in der Region nachzufragen, 
inwieweit man sich dort eine 
Betreuung der Schützlinge 
vorstellen kann. In den Buch-
handlungen gibt es Bücher 
über Haustiere und Heimtie-
re, die den Kindern den nöti-
gen Wissenshintergrund zur 
Versorgung eines Tieres ver-
mitteln. Durch die kindge-
rechte Darstellung bekom-
men die Heranwachsenden 
veranschaulicht, was es be-
deutet, ein Lebewesen voll-
umfänglich zu betreuen. Im 
Zuge der Patenschaft kann 
die Familie nach sorgfältiger 
Überlegung später in Be-
tracht ziehen, den Schützling 
als Mitbewohner im eigenen 
Haushalt zu sich zu nehmen.

lps/OPM. Nassfutter hat 
meist einen wesentlich hö-
heren Anteil an Fleisch und 
Fleischnebenprodukten als 
Trockenfutter. Daher sollte 
man bei Trockenfutter auf 
genügend Flüssigkeit ach-
ten. Ein weiterer wichtiger 
Punkt: Der Wasserbedarf 
der Katze wird durch das 
Nassfutter ganz natürlich 
gedeckt. Katzen sind ur-
sprünglich Wüstentiere, die 
Flüssigkeit hauptsächlich 
über ihr Futter aufnehmen. 
Deshalb ist Nassfutter art-
gerecht. Füttert man Tro-
ckenfutter, muss die Katze 
sehr viel mehr Wasser dazu 
trinken. Das kann eine Her-
ausforderung werden, denn 
viele Katzen trinken wenig 
und es besteht dann die Ge-
fahr einer Dehydrierung. Zu 
viel Trockenfutter birgt im-
mer die Gefahr einer schlei-
chenden Austrocknung der 
Katze. Als Folgeerkrankung 
einer Dehydrierung können 
sich dann etwa Nierenstei-
ne und später die Chroni-
sche Niereninsuffi zienz ent-
wickeln. Zunächst fällt dies 
vielleicht gar nicht auf, weil 
es der Katze gut geht und 
sie trinkt. Aber: Besonders 
wenn die Katze vorher an 
Nassfutter gewöhnt war, 
schafft sie es wahrschein-

lich nicht, genug zu trin-
ken, wenn sie nur Trocken-
futter bekommt. Bietet 
man zusätzlich viele Trink-

plätze an, animiert dies die 
Katze auf ihren Streifzü-
gen durch das Haus zum 
häufi geren Trinken.

Fürsorge für Tierheimtiere
Die Patenschaft für einen Schützling übernehmen

       Unsere Vielfalt für Ihren Freund auf vier   

Raiffeisen-Markt
Der Fachmarkt für Haus, Garten und Tier

Firmensitz: Raiffeisen Centralheide eG | Celler Str. 58 | 29614 Soltau | Tel.: (0 51 91) 6 09-0

sdf

Natürlich erhalten Sie bei uns auch Heimtierzubehör und -ausstattung.

Raiffeisen-Markt Ahlden
Am Mühlendamm 3

29693 Ahlden
Tel.: (0 51 64) 5 87

Raiffeisen-Markt Schwarmstedt
Mönkeberg 5

29690 Schwarmstedt
Tel.: (0 50 71) 20 08

Raiffeisen-Markt Walsrode
Albrecht-Thaer-Str. 1a

29664 Walsrode
Tel.: (0 51 61) 98 93 20

Die angegebenen Marken sind nicht in allen Märkten vorrätig, können aber kurzfristig bestellt werden.

lps/OPM. Achtung Gran-
nen – Die Warnung vor den 
kleinen Pfl anzenteilchen im 
Sommer begegnet Tierhal-
tern mittlerweile regelmä-
ßig. Doch was sind Grannen 
eigentlich und warum kön-
nen sie gefährlich für Hunde 
sein? Grannen sind kleine, oft 
borstige Pfl anzenteilchen, die 
sich beispielsweise an den 
Ähren verschiedener Getrei-
dearten befi nden und das 
Korn umschließen. Sie verfü-
gen über kleine Widerhaken, 
die sich beim Kontakt am 
Hundefell, aber auch an der 
Kleidung festheften. Bei der 
Ernte lösen sich die Grannen 
häufi g und geraten so auf die 
Wege, wo sie gefährlich für 

Tiere werden können. Häufi g 
betroffene Körperstellen 
sind die Ohren, die Pfo-
ten und die Nase, aber 
auch die Achseln und 
die Leisten, da dort 
die Haut etwas dün-
ner ist. Die Grannen 
dringen sehr schnell 
in den Gehörgang 
von Hunden ein und 
sind dann von außen 
auch nicht mehr sicht-
bar. Auch Grannen, die 
in die Nase eingeatmet 
werden, sind mit bloßem 
Auge oft nicht mehr zu 
sehen. Im Zwischenze-
henbereich der Pfoten 
dringen die Grannen 
durch die Haut ein und 

bilden eitrige Abszesse. Die-
se Pfl anzenteilchen sollten 

unverzüglich von einem 
Tierarzt entfernt wer-
den, sonst können sie 
im Gewebe weiter 
nach oben wandern. 
Folgende Symptome 
könnten auf Grannen 
hinweisen: Niesen, 
Kratzen, Schütteln, 

Humpeln und Schle-
cken. Wenn die Granne 

nur leicht in der Haut oder 
im Fell des Hundes steckt, 
kann man versuchen, sie zu 
entfernen. Sollte das Pfl an-
zenteilchen bereits tief in 
den Körper eingedrungen 
sein, entfernt es der Tierarzt 
fachgerecht und sauber.

Grannen beim Hund
Eine unterschätzte Gefahr beim Spaziergang

Welches Futter ist für Katzen besser:
Trockenfutter oder Nassfutter?

lps/Jv. Tierfreunde, die den 
Kauf einer Katze aus einer 
Zucht erwägen, wissen oft 
bereits, welcher Katzenras-
se sie ein Zuhause schenken 
möchten. Sie haben sich vor-
ab ausreichend über die An-
sprüche und charakterlichen 
Besonderheiten der jeweili-
gen Art informiert. Katzen-
züchter-Verbände verfügen 
über Verzeichnisse zu pro-
fessionellen Züchtern in der 
Region. Seriöse Katzenzüch-
ter sind in der Regel Mit-
glieder in einem anerkann-
ten Zuchtverein. Sie bieten 
keine Jungkatzen ohne die 
entsprechenden Papiere an. 
Die Jungtiere sind vollstän-
dig geimpft und verfügen 
über ein vom Tierarzt aus-
gestelltes Gesundheitszeug-
nis. Sie werden erst nach der 

zwölften Woche an ihre neu-
en Katzenhalter abgegeben, 
denn so lange bleiben sie 
mindestens bei der Mutter 
und den Geschwistern.  Im 
Allgemeinen leben die Mut-
terkatzen bei den Züchtern. 
Alle zur Zucht eingesetzten 
Tiere besitzen die erforder-
lichen Impfungen und sind 
negativ auf Katzenaids und 
Leukose getestet. Vor der 
Entscheidung für einen be-
stimmten Anbieter sollte man 
die Katzenzucht besuchen 
und sich einen Überblick 
über die Zuchtverhältnisse 
verschaffen. Die Kätzchen 
müssen einen gesunden und 
gepfl egten Eindruck ma-
chen. Verantwortungsvolle 
Züchter werden sich ihrer-
seits nach den Lebensver-
hältnissen der Interessenten 

sowie nach deren Erfahrung 
mit Haustieren erkundigen, 
bevor sie ein Tier in die neue 
Obhut geben. Viele Züchter 
erklären sich auch nach dem 
Kauf bereit, etwaige Fragen 
zu der Haltung der Tiere zu 
beantworten.

Katzen vom Züchter
Worauf man beim Kauf von Zuchtkatzen achten sollte

Rassekatzen sollten bei ei-
nem seriösen Züchter gekauft 
 werden.  Foto: Pexels

Eine Alternative zu einem Haustier kann die Patenschaft für ein 
Heimtier sein.  Foto: Pixabay

Mit Nassfutter den Wasserhaushalt der Katze regulieren.
 Foto: Pixabay
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Jetzt Anmeldeunterlagen direkt unter dem QR-Code 
downloaden und anmelden! 

Weitere Infos unter: 
E-Mail: info@ks-veranstaltungskonzepte.de 

Tel.: 0172-5126865 •  Stephan Cordes

HOBBYKÜNSTLER & VEREINE

GEWERBLICHER AUSSTELLER

GROSSE  
GEWERBESCHAU

2023 IN WALSRODE
3. SEPTEMBER 
11-18 UHR

MEINERDINGEN. Es kann
ruhig stürmen und die
Temperatur in die Rubrik
„maikühl“ sinken: Wenn
die Stiftung „Lebendiges
Meinerdingen“ zum Grill-
abend in Verbindung mit
dem „Schlachtefest der
Sparschweine“ einlädt,
sind die Plätze auf der
Kirchwiese besetzt. Das
war auch am vergangenen
Dienstag so, als die Stif-
tung ihren 20. Geburtstag
feiern konnte. Angesichts
rückläufiger Mitglieder-
zahlen und damit verbun-
den sinkender Steuerein-
nahmen wurde von der
Landeskirche vor gut 20
Jahren die Gründung von
Kirchenstiftungen vor Ort
initiiert. In Meinerdingen
stieß die Idee sofort auf
fruchtbaren Boden und
wurde im April 2003 mit
Leben erfüllt. 60.000 Euro
kamen als Stiftungskapital
zusammen. 20.000 Euro
flossen als Zuschuss der
Landeskirche.

Heute beträgt das Stif-
tungskapital 550.000 Euro.
312.000 Euro befinden sich
als „unantastbares Kapital“
in der „Erika-und-Willi-
Meyer-Stiftung“, die Willi
Meyer aus Uetzingen als
letzten Wunsch seiner Frau
2013 gründete. Ihr Ziel ist
es, unabhängig von Zu-
schüssen der Landeskirche
die Meinerdinger Kirche
und das Pfarrwitwenhaus
(das heutige Kirch-Café) zu
erhalten.

Die Steigerung des Kapi-
tals bei der Stiftung „Le-
bendiges Meinerdingen“
hat einfache Gründe. Das

„Schlachtefest der Spar-
schweine“ (dieses Jahr be-
trug der Erlös mehr als 2000
Euro) gehört dazu. Zudem
gibt es viele
Gemeinde-
mitglieder,
die seit Jah-
ren feste Bei-
träge stiften. Auch bei Trau-
erfällen, bei Hochzeiten
oder Geburtstagsfeiern pro-
fitiert das Stiftungskonto
und damit die ganze Ge-

meinde. Hinzu kommen die
Einnahmen aus dem „Ka-
lender der Dankbarkeit“,
einem weiteren besonderen

Meinerdinger
Patent. Aus
den Zinserträ-
gen werden
unter ande-

rem die Stelle des Diakons,
die Leitung des Kindercho-
res und die Fortbildung der
ehrenamtlichen Seelsorge-
rinnen finanziert.

„Schlachtefest“ zum runden Geburtstag
Stiftung „Lebendiges Meinerdingen“ besteht seit 20 Jahren und feiert mit einem zünftigen Grillabend

... und die Plätze auf der Kirchwiese waren schnell besetzt. Fotos: Stiftung Lebendiges Meinerdingen

Schöne Tradition: Anlässlich des Grillabends der Stiftung leeren
Mitarbeiter der Kreissparkasse die Sparschweine.

„Kalender der
Dankbarkeit“

BAD FALLINGBOSTEL. Vor-
standswahlen standen bei
der Mitgliederversammlung
des Kulturrings Fallingbos-
tel im Gasthaus Schneha-
gen auf der Tagesordnung.
Dabei wurden Lutz Kiese-
wetter (erster Vorsitzender),
Katrin Dyck (zweite Vorsit-
zende) und Frauke Asche
(Schriftführerin) einstimmig
gewählt. Zuvor war Dr.
Wolfgang Brandes auf den
erfolgreichen Neustart des
Vereins nach der Corona-
Pause eingegangen und der

bisherige Vorstand – vertre-
ten durch Dr. Wolfgang
Brandes, Hans-Joachim
Prahm und Nikolaus
Heintz-Rischau – entlastet
worden.

Das hoch motivierte neue
Vorstandsteam übernimmt
damit offiziell nach der Wahl
diese Aufgabe, wird aber
weiterhin mit von den bishe-
rigen Mitgliedern unter-
stützt. Zusammen wollen sie
die mehr als 70-jährige Ge-
schichte des Vereins erfolg-
reich weiterschreiben. Ter-

mine mit einem abwechs-
lungsreichen Veranstal-
tungsprogramm sind für das
zweite Halbjahr bereits ver-
einbart oder in Planung. Als
Neuerung soll es zusätzlich
einen Newsletter geben, zu
dem sich Mitglieder mit dem
zugesandten Formular zur
Aktualisierung der Mit-
gliedsdaten anmelden kön-
nen. Eine Anmeldung über
die Webseite ist noch in Vor-
bereitung und somit erst mal
nur per Mail an info@kultur-
ring.info möglich.

Neuer Vorstand
beim Kulturring

Lutz Kiesewetter, Katrin Dyck und Frauke Asche in Bad Fallingbostel gewählt

Wollen die erfolgreiche Geschichte des Kulturrings Fallingbostel weiterschreiben: (von links)
Hans-Joachim Prahm, Katrin Dyck, Frauke Asche, Lutz Kiesewetter und Dr. Wolfgang Brandes.

Foto: Kulturring Fallingbostel

Anzeige

DÜSHORN. Am heutigen
Sonntag, 4. Juni, feiern
Düshorn ehemaligen
Konfirmanden ihr Jubilä-
um. Neben den Golde-
nen Konfirmanden, die
vor 50 Jahren eingeseg-
net wurden, sind diesmal
auch die Eisernen (65
Jahre), Gnaden- (70) und
Kronjuwelenkonfirman-
den (75) eingeladen.

Alle Jubilare treffen
sich bis 10 Uhr vor der
Düshorner Kirche. Dort
werden die Erinnerungs-
fotos aufgenommen. Um
10.30 Uhr beginnt der
Festgottesdienst mit Fei-
er des Abendmahls in
der St.-Johannis-Kirche.
Die Predigt hält Pastor
Bernd Piorunek. Musika-
lisch wird die Feier von
Frank Störk Orgel und
Peter Schulze (Gesang
und Tenorhorn) beglei-
tet. Anschließend wer-
den die Feierlichkeiten
im Gasthaus „Am Wal-
de“ fortgesetzt, wo es
Mittagessen und eine
Kaffeetafel gibt.

Konfirmanden
feiern Jubiläen

BOTHMER. Die Dorfge-
meinschaft Bothmer ver-
anstaltet am Sonntag, 18.
Juni, ihren ersten Hof-
flohmarkt. Wer Trödel
oder Raritäten verkaufen
möchte, kann sich bis 10.
Juni per E-Mail an
flohmarkt@dg-bothmer.
de oder unter ( 0160/
5187984 anmelden. Die
Standgebühr beträgt
zehn Euro für drei Meter.

Premiere für
Hofflohmarkt
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GROß HÄUSLINGEN. Das
Häuslinger Schützenvolk
feierte kürzlich bei bestem
Wetter sein Schützenfest,
und dies zum zweiten Mal
im eigenen Festzelt auf dem
Sportplatz. Nachdem das
Festwochenende zwei Tage
zuvor mit einer Zeltfete be-
gonnen wurde, begrüßte
Jörn Dettmer zum gemein-
samen Frühstück 80 Perso-
nen.

Im An-
schluss wur-
den Ehrun-
gen für lang-
jährige Mit-
glieder vergeben, bevor das
Geheimnis um die neuen
Majestäten gelüftet wurde.
Bei den Kindern mit dem
Lichtpunktgewehr setzte
sich Konstantin Hase gegen
Leon Martin durch und ist
nun Zwergenkönig. Ju-
gendkönigin wurde Cassan-
dra Zelner. Ihr stehen als
Ritter Tiberius Zelner und
Alisa Dettmer zur Seite. Bei
den Erwachsenen verteidig-
te Mathias Dettmer zum

zweiten Mal den Titel des
Schwarzen Königs mit dem
schlechtesten Ergebnis. Die
Königswürde wurde an Sina
Geppert verliehen. Sie hatte
sich gegen Sabine Wiechers
(erste Ritterin) und Torsten
Gudehus (zweiter Ritter)
durchgesetzt.

Folgende Ehrungen wur-
den vorgenommen: 60 Jah-
re: Rolf Störk; 50 Jahre: Lisa
Brockmann, Ursula Meins;

15 Jahre: Pat-
rick Bode,
Chiara Mey-
er, Tjark Dett-
mer, Stina-

Marie Lührs, Tamara Wieg-
rebe, Falko Riekenberg, Lo-
ris Rump, Daria Lammers,
Niklas Ohlfest und Selina
Dettmer (noch aus 2022).

Im Anschluss marschier-
ten die Schützen mit Unter-
stützung des Re-
themer Spielmannszugs zur
Königin und dem Jugend-
könig, um die Königsschei-
ben anzunageln, ehe der
Tag einen fröhlichen Aus-
klang im Festzelt fand.

Sina Geppert regiert Häuslinger
Cassandra Zelner neue Jugendkönigin und Konstantin Hase Bester bei den Kindern

Schützenfest in Groß Häuslingen: (von links) Selina Dettmer, Chiara Meyer, Alisa Dettmer, Harm-Brüne Voige (Begleitung Jugend-
königin), Cassandra Zelner, Sabine Wiechers, Sina Geppert, Malte Dierks (Begleitung Königin), Leon Martin, Tjark Dettmer, Kons-
tantin Hase, Mathias Dettmer, Patrick Bode, Stina-Marie Lührs, Tiberius Zelner, Jörn Dettmer, Ursula Meins und Torsten Gudehus.

Foto: Schützenverein Groß Häuslingen

60 Jahre im Verein:
Rolf Störk

KOLONIE CORDINGEN-HÜN-
ZINGEN. Beim Schützenver-
ein Kolonie Cordingen-
Hünzingen wurden kürzlich
die Majestäten zum 100-
jährigen Bestehen des
Schützenvereins Kolonie
Cordingen-Hünzingen im
„Dörphuus“ ermittelt.
Nachdem der noch amtie-
rende Schützenkönig stan-
desgemäß abgeholt worden
war, begann das mit Span-
nung erwartete Ausschie-
ßen. Das Interesse war quer
durch alle Altersklassen
entsprechend groß. Denn
man wollte sich die Chance,
eine der besonderen Schüt-
zenscheiben zu ergattern,
im Jubiläumsjahr nicht ent-
gehen lassen.

Schützenkönig wurde
letztlich Tobias Krumfus,
der von der Damenbesten

Jane Nieber durch das Jahr
begleitet wird. Bei den Ju-
gendlichen hatte Lea-So-

phie Nieber die ruhigste
Hand am Schießstand, wäh-
rend ihr Bruder Jan Hauke

bei den Kinderschützen die
Regentschaft übernommen
hat. Als „König von ach-

tern“ darf sich Tim Schu-
mann über die schwarze
Schützenscheibe freuen.

Weil Ines Nieber den besten
Einzelschuss abgab, nahm
sie den „goldenen Roll-
mops“ entgegen.

In einem Torwandschie-
ßen wurde letztlich noch ein
Dorfkönig gesucht. Mit drei
sicheren Schüssen sicherte
sich Bjarne Nieber den Ti-
tel.

Nach erfolgter Proklama-
tion fand ein Ummarsch mit
musikalischer Unterstüt-
zung des Spielmannzuges
Westendorf durch das Dorf
statt, um den neuen Regen-
ten ihre Schützenscheiben
zu übergeben. Anschlie-
ßend wurde im „Dörphuus“
bis in die späte Nacht gefei-
ert und festgestellt, dass die
Generalprobe für das ei-
gentliche Jubiläums-Schüt-
zenfest am 19. August ge-
lungen war.

Tobias Krumfus König im Jubiläumsjahr
Neue Majestäten beim Schützenverein Kolonie Cordingen-Hünzingen ermittelt

„Mannschaftsfoto“ im Jubiläumsjahr: die Mitglieder des Schützenvereins Kolonie Cordingen-Hünzingen, die das 100-jährige Beste-
hen des Vereins am 19. August feiern. Foto: Franziska Fedderke

WESTENHOLZ. Beim Königs-
schießen des Schützenver-
eins Westenholz setzte sich
Florian zum Berge in einem
wahren Krimi gegen Sonja
Hermoneit (erster Ritter),
Jan Daginnus (zweiter Rit-
ter) und Robvn Parsons
(dritter Ritter) durch. Zuvor
hatte die Kinder bereits die
Königswürden ausgeschos-
sen. Dort errang seine Toch-
ter Lea zum Berge vor Me-
lia Wille (erste Prinzessin),
Alesias Aßmus, (zweite
Prinzessin) und Fabio Aß-
mus (dritter Prinz ) den Titel
der Kinderkönigin.

Bei den Kindern wurde
zudem Tyla Röhr beste
Jungschützin. Darüber hin-
aus wurden der Schüler-

wanderpokal (Lea zum Ber-
ge) und der Jugendwander-
pokal (Tyla Röhr) vergeben.
Bei den Erwachsenen ging
der Kaiserpokal an Sven
Aßmus.

Nach dem Königsball be-
grüßte der Vorsitzende Max
Sander am nächsten Tag 90
Personen, darunter etliche
Ehrengäste, zum Schützen-
frühstück. Im Anschluss gab
es einige Ehrungen. Für
50-jährige Mitgliedschaft
wurden Monika Kramer
und Rainer Heuer geehrt,
für 25 Jahre Stefan Gärtner,
Jürgen Biermann und Max
Sander sowie für 15 Jahre
Amy Jarman und Nicole Fa-
bisch. Rene Daginnus er-
hielt die Verdienstnadel des

Kreisschützenverbandes
Fallingbostel in Bronze, in
Silber ging sie an Yvonne
Watanapalsiri.

Eine ganz besondere Eh-
rung wurde Cord Eilers in
krankheitsbedingter Abwe-

senheit zuteil. Für seine
langjährige Mitarbeit im
Vorstand (seit 1986) wurde
ihm das äußerst seltene Pro-
tektorabzeichen in Silber
des Deutschen Sportbundes
verliehen.

Danach ging es mit dem
Spielmannszug Düshorn
zum Umzug durchs Dorf,
um bei der Familie zum
Berge zwei Königsscheiben
anzubringen, ehe bis in die
späten Abendstunden zu-

sammen gefeiert wurde. Ein
rundum friedvolles und ge-
lungenes Fest, so der erste
Vorsitzende Sander. Der
neu ins Leben gerufene
Festausschuss habe eine
tolle Arbeit gemacht.

Königshaus
heißt

zum Berge
Florian zum Berge neuer Westenholzer

Schützenkönig, Tochter Lea Kinderkönigin

Schützenfest in Westenholz: die neuen Majestäten und ihre Gefolgschaft. Foto: Schützenverein Westenholz
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ALU-WINTERGÄRTEN
• Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium

• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH • 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 • Fax 0 51 93/ 10 77

www.parkettpartner-walsrode.de

Ein Stück Natur erleben!   Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler
Ausstellung + Büro: Fuhrenkamp 48
Tel. 0 51 61/ 60 95 36 29664 Walsrode

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Ich suche für meinen Garten
in Hodenhagen eine zuverläs-
sige Person (gerne Rentner o.
ä.), die mich selbstständig bei
der Gartenarbeit unterstützt.
d 01 72 -4 12 47 45

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Lisztstr.
1 Zimmer, 

20 m², 
210,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

2-Zimmer-Wohnungen

2 ½ - Zimmer-Wohnung im OG
einer kleinen Wohnanlage 

in Bad Fallingbostel,
ideal für 2-Personenhaushalt,

super Schnitt, ca. 76 m² Wfl., EBK, 
gr. Balkon, Telefon, Kabel-TV, 
gr. Bodenraum, Pkw-Einstellplatz, 
bevorzugte Wohnlage in Adolphsheide, 
KM 600,- € + geringe NK + MS, 
ab 1. 7. 23 oder später, von privat 
zu vermieten.
Interesse? gp-badfabo@t-online.de

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode, Ilexweg: 3-Zi.-EG-
Whg., 124 m², m. überd. 20 m²
Terr., ca. 500 m² Gartenanteil,
Bj. 1980, 1100 € WM.
carsten_witte1@web.de

Mietgesuche

Suche 3-Zi.-Whg., bis 70 m²,
mit Balkon oder Garten u. gr.
Kellerraum, in Bad Fallingbostel
oder Oerbke.
d 05162 / 4139122

Suche 2-3 Zi.-Whg. mögl. m.
EBK, in Bomlitz/Benefeld, oder
Walsrode, auch Ortsteile, zm
1.10.23. WM bis 550,- €. Kein
Block! d 0174 / 7075932

Auto und Verkehr

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

VERLEIH
Anhänger, z. B.

Kipper
3 x 1,5 m

geschl. Kasten
3 x 1,5 m

Doppelachser
mit Plane

Für weitere Info
fotografieren
Sie einfach
diesen QR-Code
mit Ihrem
Mobiltelefon
mit Barcode-
scanner-
Software.

Anhänger, z. B.

geschl. Kasten
3 x 1,5 m

Doppelachser
mit Plane

Kfz-Zubehör

ATS-Alufelgen, 4 St. f. Opel
Omega, Größe 7 J x 15, ET33,
Code 90343345, LK 110, 5-
Loch, Sternspeichen-Design,
ohne Nabenkappen, 80 € für
den Vierersatz, Standort Ho-
denhagen. d 0151 / 42636091

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche ein Auto mit Mängeln
ab EZ 2005
d 0157/87983135

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Mazda

Nissan

Micra K12, TÜV neu, EZ 2009,
142tkm, 65 PS, Benzin, Klima,
ABS, ZV, Servo, VB 1.850,- €.
d 01522 / 9801043

Verkäufe

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für Wärmekonten für 
Holzpellets & HeizölHolzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

Versch. Werkzeuge und aller-
hand Gartengeräte, vom 6. bis
11. Juni, von 9 Uhr – 17 Uhr, in
Cordingen, Am Karbödel 12.

Biete gut erhaltenen, überhol-
ten, älteren Fahrradträger
(Thule), für 2 Fahrräder, 70 €.
d 05165 / 2911311

Zu verk.: Aus persönlichen Ter-
mingründen NENA Konzert-
karten zum Stadtpark Open
Air HH, am 1. 7. 23, 19 Uhr, für
55 €. Ernstgemeinte Anfragen
unter d 0151 / 56285909
von 10:30 bis 17 Uhr

2 Tickets für Bruce Springs-
teen, Konzert am 21. 7. 23, Ho-
ckenheimring, Top-Sitzplätze
auf überdachter Südtribüne,
Preis 420 € VB.
d 0172 / 9929238

Ziegler Teppich 2,70 x 3,70 m,
NP 2670 €, 500 € VS d 0172-
9977679

Ankäufe

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Altmotorrad, Moped o.
Roller. Auch Unfall o. schlechter
Zust. u. Teile. Alle Marken u. Bj. u.
Kfz.-Werbung und Literatur.
d 05166 / 432 o. 0172 / 4346465

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-
trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.
d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-
fall, etc. d 04207 / 688489 und
d 0174 / 1510717

Landwirtschaft

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Camping

Familie sucht Wohnwagen od.
Wohnmobil. d 05064/2686044

Hobby, Freizeit

Der Freizeittreff bietet für hu-
morvolle Interessierte (40 / 60
J.), gesellige Abende und ge-
meinsame Aktivitäten. Hast du
Lust uns kennenzulernen? Un-
ser nächstes Treffen ist am Sa.,
10.6.23 um 18 Uhr im Krug
Dreikronen. Info:
d 05162 / 9866083

Bekanntschaften

SIE ist 60 Jahre und kein biss-
chen leise/weise. Alt genug, um
es besser zu wissen aber jung
genug, um es mit IHM zu ver-
suchen. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1650609

Er, 62 Jahre, treu, ehrlich, hu-
morvoll, sucht sympathische
schlanke Sie. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1650519

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

Suche Hilfe bei Computer und
Smartphone.
d 05162 / 4139122

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
d 0171 / 3854906

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, Irrtümer, 
Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedin-
gungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der 
Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

BERLIN-MAHLOW BEST WESTERN PREMIER 
AIRPORTHOTEL FONTANE BERLIN**** S

EISENACH / THÜRINGER WALD 
IBIS HOTEL

MARIENBAD / TSCHECHIEN
ENSANA HEALTH SPA RESORT HVEZDA**** S

RADEBERG / SACHSEN
HOTEL SPORTWELT RADEBERG****

EBERSTEIN / KÄRNTEN
BIOLANDHAUS ARCHE*** S

SCHLÖSSERNACHT IN DRESDEN
RAMADA BY WYNDHAM DRESDEN****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

DESSAU-ROSSLAU / WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL**** S

JAROSLAWIEC /  POLNISCHE OSTSEE
RESORT KROL PLAZA SPA & WELLNESS****

OSTSEEBAD BOLTENHAGEN SEEHOTEL 
GROSSHERZOG VON MECKLENBURG**** S

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

3 Tage
Berlin mit 
Stadtrundfahrt

3 Tage 
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage 
Heilende Kraft
der Quellen
in Tschechien

3 Tage 
Kultur & Genuss 
in der Bierstadt

2 Personen reisen 
- 1 Person bezahlt
Preisvorteil 
bis zu 179,– € p. P.

3 Tage
Dresdner 
Schlössernacht
2023

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 119,– € p. P.

3 Tage 
Bauhausstadt im 
Wörlitzer
Gartenreich

7 Tage 
Erholungskur an 
der polnischen 
Ostseeküste

6 Tage 
Auszeit am 
Ostseestrand

3 Tage 
Städtetrip
Potsdam

EZ-Zuschlag ab 70 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

Auch 5 Tage ab 179,– p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 25 €

EZ-Zuschlag ab 85 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 75 € Anreise So.–Do. ab 129,– € p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 170 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Berliner Tageskarte (ABC-Bereich)
•  1x Stadtrundfahrt durch Berlin 
 (ca. 2 Stunden Hop-on/Hop-off 
 Best of Berlin Tour by City Circle)
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Kaffee- und Teekocher auf dem Zimmer 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach
•  Hotel ruhig nahe der Wartburg gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  2x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Mineralbad mit natürlichem CO²
•  1x medizinische Teilmassage
•  1x natürliches trockenes Kohlendioxidbad
•  Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  Nutzung des original römischen Bads 
 im Hotel Nove Lazne
•  Marienbader Vorteilskarte

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 2-Gang-Abendmenü 
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Besuch & Eintritt im Schloss Klippenstein
  (Stadtmuseum und Sonderausstellung 
 zur Industriegeschichte Radebergs)
•  1 Std. Sport (Tennis, Badminton, Squash) 
 nach Verfügbarkeit des Platzes
•  Nutzung des Saunabereichs und Fitness-Studios
•  Leihbademantel und Saunatücher 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x 4-Gang Abendmenü (Kostform wählbar: 
 vegetarisch/glutenfrei oder vegan)
•  Wanderkarte und Ausflugsführer
•  1x Heil-Teilmassage
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Ticket für die Dresdner Schlössernacht 
 am 15.07.2023 (Einlass: ab 17 Uhr - 
 Beginn: 18 Uhr)
•  kostenfreies Zimmer-Upgrade 
 auf die Kategorie Superior (nach Verfügbarkeit)
•  Nutzung des Wellness- und Saunabereichs

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Menü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking
•  1x Aquagymnastik
•  1x Wirbelsäulengymnastik
•  Leihbademantel  
•  Nutzung des Wellnessbereichs

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Nutzung des Fitnessbereichs
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten in das 
 weltbekannte Bauhaus Dessau, 
 UNESCO-Weltkulturerbe und
 zahlreiche Museen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  6x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk (Bier 0,5 l aus der 
 Brauerei oder Kafee, Tee, Glas Wein, Getränk)
•  Nutzung des Wellnessbereich s
 (Schwimmbad, Salzgrotte, Jacuzzi, Sauna)
•  Leihbademantel und Handtücher  

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Nutzung des Panorama-Wellnessbereichs 
 mit Schwimmbad und Sauna
•  Leihbademantel 
•  Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
•  Verleih von Nordic-Walking-Stöcken
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan von Potsdam
•  1 Willkommensgetränk
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten
•  Hunde erlaubt

  statt 164,– € ab 154,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 189,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 368,– € ab 189,- € 2 P. im Doppelzimmer

   ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 488,– € ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 139,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 299,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 579,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich ab sofort bis 06.05./
12.05.–31.08./01.10.–06.10./10.10.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 11.05./15.05.–17.05./
22.05.–11.06./22.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 20.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 28.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 23.04./
06.05.–14.05./17.05./24.05.–25.05./
04.06.–06.06./11.06.–14.07./17.07.–20.07.2023.

Anreise: am 14.07.2023.
Schlössernacht: am 15.07.2023 ab 17 Uhr.

Anreise: täglich ab sofort bis 30.06./
01.09.–19.12.2023.

Anreise: Fr.–So. ab sofort bis 03.06./
16.06.–24.06./07.07.–28.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 16.09./
01.10.– 21.12.2023.

Anreise: vom 14.06.–14.09.2023.

Auch 4 Tage ab sofort bis 13.06./
05.09.– 31.12.2023 ab 239,– € p. P.

Anreise: täglich ab sofort bis 02.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.
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Bestell-Nr. 
WAL136407

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL068246

Bestell-Nr. 
WAL165515

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL049449

Bestell-Nr. 
WAL032086

Bestell-Nr. 
WAL145469

Bestell-Nr. 
WAL166517

Bestell-Nr. 
WAL107351

Bestell-Nr. 
WAL140428

SOMMER-SPECIAL

SONDERAKTION

2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
2x 4-Gang-Abendmenü oder Dinnerbuffet

 
 1x fruchtig duftendes Mangopeeling im 

 Rasuldampfbad mit Tropenregen 
 
 
 Nutzung der Bade- und Saunalandschaft 

 „Arminius Therme“ sowie des Fitnessraums 

5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet

Aquagymnastik, Muskelentspannung, Tanz 
 vom 07.06. –05.09.2023 

Nutzung des Wellnessbereichs mit Hallenbad,
 Whirlpool und Sauna
 
 Hinweis: Transfer nicht im Angebot inbegriffen!

DIE VULKANINSEL MIT THERMAL-
QUELLEN IM GOLF VON NEAPEL

BAIERSBRONN /  SCHWARZWALD
FLAIR HOTEL SONNENHOF**** ‚

LÖF / MOSEL
HOTEL LELLMANN*** S

WILHELMSHAVEN / NORDSEEKÜSTE
NORDSEEHOTEL

 

 

 

im Sommer auf 
der Halbinsel 
Fischland

6 Tage 
Wander- und 
Wohlfühltage im 
Schwarzwald

6 Tage 
Mosel zum 
Wandern und 
Geniessen

3 Tage 
Auszeit an der 
Nordseeküste

EZ-Zuschlag ab 65 €

KEIN EZ-Zuschlag

EZ-Zuschlag ab 70 €

2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
 
 Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen 
 

 

 3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
   

 
 
 

Die Gemeinde Forio befindet sich im Westen der Insel Ischia vor Neapel 
in der Region Kampanien. Sie liegt an den Ausläufern des Monte Epomeo 
(mit 788 Metern der höchste Berg der Insel Ischia) und verfügt mit dem 
Citara-Strand über einen der schönsten Strände Ischias mit vielen Ther-
malquellen.
Das Hotel Castiglione Village & SPA*** leigt ruhig im Ortsteil Panza in-
mitten einer Weinberglandschaft, nahe der Bucht von Sorgeto. Die Ho-
telanlage besteht aus mehreren Gebäuden und verfügt über Rezeption, 
Restaurant. Von der Poolbar mit Panoramaterrasse bietet sich ein traum-
hafter Blick auf die Insel Capri. 
Den Sandstrand Cavagrado und SantAngelo kann man mit dem Linienbus 
in ca 5 Minuten Fahrt oder in ca. 25 Minuten zu Fuß erreichen. Die einzig-
artige Sorgeto Bucht (Thermalwasserbecken direkt am Meer) ist nur ca. 
500 m entfernt, der Citara Strand 3,5 km.

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 4-Gang-Abendmenü am Anreisetag
•  1x Infopaket mit Wanderkarte
•  Nutzung des Schwimmbads und der Sauna
•  täglich freie Fahrt mit allen öffentlichen 
 Verkehrsmitteln im gesamten Schwarzwald
•  Nordic Walking Touren
•  geführte Wanderungen

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang Abendmenü mit Auswahlmöglichkeit
•  5x Kuchenbuffet
•  1x Willkommensgetränk
•  1x hausgemachte Pralinen im Gästezimmer
•  Nutzung von Schwimmbad, Bio Sauna, 
 Dampfbad und Fitnessraum
•  Wanderkarte mit ausgearbeiteten Routen
•  Hotel direkt an der Mosel gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Saunanutzung
•  Leihfahrrad nach Verfügbarkeit
•  Informationsmaterial über Wilhelmshaven
•  Hotel direkt am Meer gelegen
•  kostenfreier Parkplatz

  p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

  

 

  

  p. P. im Doppelzimmer

 ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 559,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 99,- € p. P. im Doppelzimmer

VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

 

 

Anreise: täglich ab sofort bis 25.08./
06.09.–22.12.2023.

Anreise: sonntags vom 04.06.–14.09./
08.10.–31.12.2023.

Anreise: So.–Do. ab sofort bis 15.06.2023.
Täglich vom 03.07.–01.12.2023.

 

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

©
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Bestell-Nr. 
WAL003113

Bestell-Nr. 
WAL119301

Bestell-Nr. 
WAL134435

Bestell-Nr. 
WAL161493

Bestell-Nr. 
WAL009070

Bestell-Nr. 
WAL063382

Bestell-Nr. 
WAL152474

Auch 4 Tage ab 239,– € p. P. buchbar.

Auch 5 Tage ab 199,– € p. P. buchbar.
Verteidigen Sie die Menschen rechte mit einer 
Begünstigung von Amnesty in Ihrem Testament! 

Kostenloser Ratgeber zur Nachlassgestaltung 
unter: amnesty.de/inzukunft

Zu verschenken

Zu verschenken: Alter Klei-

der-Wäscheschrank, B/H/T
1,85 m, 1,80 m, 0,6 m, Selbst-
aubbau. d 05071 / 3547
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Erfolgreich werben!
Print. Online. Mobil.

Schalten Sie Ihre
Anzeige für 2023/2024 –
unsere Mediaberater sind 
jetzt für Sie vor Ort und 
kommen auf Sie zu!

Dagmar Reuß

Stellenangebote

DANN SUCHEN WIR DICH!

HOCHWERTIGER 
JOURNALISMUS
einfach zugänglich gemacht.

Wer die Zeitung liest, versteht die Welt 
besser und hat Freude daran. Unsere 
Redaktion schaut für dich hin, wenn 
andere wegschauen.

Wir setzen den Fokus auf qualitativ 
hochwertigen Journalismus, der weiterhin 
unabhängig und frei die Geschichten für 
unsere Leser produziert, die man 
nirgendwo sonst finden kann.

Damit unsere Zeitung unsere Leser 
erreicht, brauchen wir deine Hilfe als 

ZEITUNGSZUSTELLER (M/W/D)

Bewirb dich ganz unkompliziert, online und ohne Lebenslauf in nur 3 Minuten

DU MÖCHTEST

MEHR TASCHENGELD? 
MEHR UNABHÄNGIGKEIT?
DEINE RENTE AUFBESSERN?

Arbeitsplatz in deiner Nachbarschaft

Bewegung an der frischen Luft

Feierabend, wenn andere anfangen  
zu arbeiten

karriere.wz-net.de/zusteller

Suche Putzhilfe, alle 2 bis 3

Wochen für meine Wohnung
(Haus) in Schwarmstedt. Vergü-
tung und Zeiten nach Abspra-
che. Kontakt: d 0172 8511429

Tel. 01 76 / 84 16 00 08 • mehlkammer@gmx.d
e

Verkaufspersonal (m/w/d)

in Teilzeit / 520 €-Basis

Wir suchen

Die Mehlkammer 
in Eickeloh

Autohaus Johannes GmbH
stendorfer Str. 30

29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
3 - 2004

johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de

e Tankstelle suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

- Kassierer/in (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit (mind. 25 Std./pro Woche)

Mehr Informationen erhalten Sie unter:
www.johannes-dorfmark.de/karriere

Für unsere Tankstelle suchen wir eine

Teilzeitkraft (m/w/d)

Wesentliche Aufgaben:
• Freundliches Kassieren
• Zubereitung von Backwaren 

und Snacks
• Warenverräumung im Shop

Einsatzzeiten:
• ca. 30 Stunden / Woche
• 4-5 Tage / Woche (MO-SO)
• 6 - 8 Std / Tag
• Arbeitszeiten zwischen 

05:00 – 21:00 Uhr

Was uns wichtig ist:
• Zuverlässigkeit, 

Freundlichkeit, Teamgeist
• Freude am Zubereiten von 

„food to go“
• fließende Deutschkenntnisse

Was Dir wichtig ist:
• 13€ Stundenlohn (brutto)
• steuerfreie Zulagen an 

Sonn- und Feiertagen
• Erfolgsbonus am Jahresende
• VL + bezuschusste BAV
• Rabatte im gesamten 

Unternehmen

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 0 51 63 - 20 04

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in für den Arbeitsbereich
„Straßenunterhaltung“ (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen Arbeitsumfeld?
Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle erfahren Sie im Internet 
auf unserem Bewerbungsportal unter: 
www.kommunalservice-boehmetal.de/Karriere-und-Ausbildung/

Wir suchen Fahrer (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams 

in Festanstellung oder als Aushilfe. 
Keine Sonntags- und Nachtfahrten, übertarifliche 

Bezahlung, Personenbeförderungsschein erforderlich.

Näheres unter 0 51 62 / 93 15
Die Blauen, 29683 Bad Fallingbostel



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 4. JUNI 2023 ANZEIGEN14

Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete   Ich suche   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre    Abholer   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben) 9,- €

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.

Rubrik
 Automarkt

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes

*** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nummer versehen (keine Telefonnummer).
**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer

Grafik: sidop – stock.adobe.com

Datum    Unterschrift

Name**:

Vorname**:

Straße**:

PLZ / Ort**:

Telefon**:

E-Mail:

Geb.-Datum**:

 SEPA-Lastschrift

IBAN**: 

BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder

Sophienstr. 3-5
29664 Walsrode-Düshorn

Tel. (0 51 61) 32 65 ∙ Fax (0 51 61) 7 42 34

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern 

Carsten Westermann 
zum 20-jährigen Jubiläum 

und 

Julian Deuerling
zum 10-jährigen Jubiläum

und bedanken uns auch für die tolle Zusammenarbeit 
in diesen Jahren! 

Auf eine erfolgreiche Zukunft. 

Familie Ralf & Günter Seyer-Carstens

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 8 Abschnitt 6.3.

G
m
b
H

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 8 Abschnitt 6.3.

G
m

Arbeitsjubiläum

ABCSCHUH-CENTER

Lühmann 
Photovoltaik

Beilagen

IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND VERLAG:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: (0 51 61) 60 05 - 0
Telefax: (0 51 61) 60 05 - 28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
Mitglied im

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Clemens Röhrbein
Redaktion: Thomas Riese
Anzeigen: Clemens Röhrbein
Verteilung: kostenlos, jeden Sonntag 
an alle erreichbaren Haushaltungen im 
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gültig ab 1. 10. 2022
Verteilte Auflage: 34.300 Stück
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Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG
Hanns-Hoerbiger-Straße 6
29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel  
geben die Meinung des Verfassers oder 
der Verfasserin wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte, Bilder, Bücher und 
sonstige Unterlagen wird kein Gewähr 
übernommen.
Von uns gestaltete Anzeigen sowie grafi-
sche Gestaltungselemente und gesetzte 
Texte dürfen nicht zur gewerblichen 
Verwendung durch Dritte übernommen 
werden. Der Wochenspiegel wird aus 
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Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr erhal-
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STEFAN GOTTSCHILD
0�51�61-�60�05�39 
stefan.gottschild@wz-net.de
Mediaberater der Bereiche: 
Walsrode, Bispingen

HERMANN DIERKS
0�51�61-�60�05�31 
hermann.dierks@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche:
Ahlden, Hodenhagen, Schwarm-
stedt, Rethem, Wedemark, Verden

MAXIMILIAN SIEWERT
0�51�61-�60�05�75 
maximilian.siewert@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche: 
Bomlitz, Düshorn, Bad Fallingbos-
tel, Dorfmark, Soltau, Schnever-
dingen und Neuenkirchen

SANDRA KUSKE
0�51�61-�60�05�54 
sandra.kuske@wz-net.de
Mediaberaterin der Bereiche:
Visselhövede, Rotenburg

KERSTIN DREYER
0�51�61-�60�05�46 
kerstin.dreyer@wz-net.de
Mediaberaterin

Am 7. September 2023 er-
scheint die Verlagsbeilage 
in der Walsroder Zeitung 
und im Wochenspiegel am 
Donnerstag und erreicht da-
mit über 25.000 Haushalte 
im Altkreis Fallingbostel.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Unternehmen und sich 
in Form eines redaktionel-
len Berichts mit Bild und 
einer Anzeige vorzustellen. 
Seien Sie dabei, wenn die 
Wirtschaftskraft mit ihrer
Vielfalt, Leistungsstärke und 
Entwicklung anhand der 
Betriebe der Region darge-
stellt wird.

Der Anzeigenannahme-
schluss ist Freitag, 
der 30. Juni 2023.

VERLAGSBEILAGE

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders
betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

tEdDyBäReN
FüR kInDeR

iN NoT

Unterstützen Sie die 
deutsche Teddy-Stiftung.

info@teddy-stiftung.de 
www.deutsche-teddy-stiftung.de

 Sparkasse LeerWittmund:
IBAN: DE54 2855 0000 0001 0820 07 
BIC: BRLADE21LER 

Good Bears of the World
26427 Esens-Bensersiel

Was 
machst 
du so?

findling-heideregion.de

WZ
e PA P E R

APP
Ab sofort kostenlos für Vollabonnenten
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WALSRODE. Kaum ein Fahr-
zeug der SUV-Klasse sieht
so harmlos aus wie der Opel
Grandland GSe. Und doch
hat er es faustdick unter der
Karosserie. Ursächlich dafür
sind ein Verbrennungsmo-
tor und ein Batterieantrieb.
Beide Aggregate arbeiten
hervorragend zusammen
und schaffen für die Grand-
land Sportwagenwerte in
der Geschwindigkeitsent-
wicklung. Natürlich dürften
für die Autofahrerinnen und
Autofahrer die Komfortwer-
te an erster Stelle der Kauf-
entscheidung stehen. In der
Kategorie rangiert der
Grandland von Natur aus
ganz oben in der Skala.
Schon die SUV-Bauweise
mit den hervorragenden Si-
cherverhältnissen sowie
den Ein- und Ausstiegswin-
keln lassen keine Alternati-
ven mehr zu, wenn die Sitz-
behältnisse passen, und die
sind vom Allerfeinsten. Er-
gonomisch getestet und be-
fürwortet.

Sollten Geldbeutel und
das ökologische Gedanken-
gut ebenfalls an exponierter
Stelle angesiedelt sein, soll-
te der Grandland GSe von
Opel einmal mehr in den
Vordergrund rücken. Der
Plug-in-Hybrid, der an der
hauseigenen Steckdose
oder aber im öffentlichen
Netz bestromt werden
kann, schafft es tatsächlich,
über 50 Kilometer weit mit
dem geladenen Vorrat un-
terwegs zu sein. Vorausset-
zung dabei ist eine ange-
passte Fahrweise. Das fällt
oftmals schwer, weil der
Grandland seine 300 Pfer-

destärken ungern nur
schlummern lässt. Ein
Druck auf das Gas- oder
Strompedal aktiviert bei Be-
darf beide Antriebseinhei-
ten und schnellen mit dem
SUV in Windeseile nach
vorn. 6,1 Sekunden braucht
er aus dem Stand bis 100
Stundenkilometer. Bei einer
Elastizität, die sich mit 4,6
Sekunden für den Bereich
von 60 bis 100 Stundenkilo-
meter messen lässt, kann
der Grandland GSe durch-
aus als explosiv gewertet
werden.

Im Testbetrieb konnte der
geräumige Opel die 100 Ki-
lometer im Drittelmix über-
wiegend elektrisch absol-
vieren. Er brachte es auf 53
Kilometer. Für die restlichen
47 Kilometer holte er sich
den Vierzylinder mit Turbo-
beatmung als Hilfe dazu.
Somit kam er auf einen Ver-
brauch von einer Dosis
Strom und 3,9 Liter Super-
benzin. Das dürfte auch
kühle Rechner überzeugen.
Weniger allerdings der ho-
he Anschaffungspreis von
mindestens 57.600 Euro.

Optisch ist das Spitzen-
modell von Opel schnell an
der schwarzen Motorhaube
zu erkennen. Auf der Auto-
bahn wird er sicherlich gern
einmal in die Geschwindig-
keitsbereiche gebracht, die
er bei guter Dämmung und
einem ausgereiften Fahr-
werk zu einem Genuss für
die Insassen macht. 235
Stundenkilometer ist der
Bote der Sportlichkeit aus
Rüsselsheim schnell und
lässt sich rein elektrisch bis
135 Stundenkilometer über

die Pisten schicken. Das
reicht durchaus, um den
SUV bei täglichem Üblich-
keitsverkehr eines Durch-
schnittsbürgers ausschließ-
lich elektrisch zu fahren.

Sollte der Grandland GSe
auch für mögliche Lasten-
transporte herhalten, ist er
durchaus bereit. Der Ge-
päckraum reicht von 390 bis
1528 Liter, damit sollte kein
haushaltsüblicher Einkauf
zu umfangreich sein. Wer
noch einen Drang zum Bau-
markt hat, sollte nicht auf
die Anhängerkupplung ver-
zichten. Die darf 1.250 ge-
bremste Kilogramm hinter
sich herziehen.

Weil der Opel Grandland

GSe ein Plug-in-Hybrid ist,
reicht eine einfache Steck-
dose in der Garage, um ihn
für einen Folgetag mit der
Elektroenergie zu versor-
gen, die er benötigt. Inner-
halb von 12,5 Stunden ließ
er sich im Test über Nacht
von der gleichen Quelle la-
den, die auch für einen han-
delsüblichen Toaster aus-
reicht. Beim Laden an der
Starkstromdose verweilte
der Opel lediglich 3,7 Stun-
den am Netz. Dann bleiben
die 43 Liter Superbenzin im
Tank unangetastet, wenn
nicht mehr als 40 bis 63 Ki-
lometer auf dem Folgetags-
dienstplan stehen.

Kurt Sohnemann

Im SUV-Outfit mit sportlichem Leistungsvermögen
Opels Grandland GSe bringt es als Hybrid auf 300 PS

Leicht an der schwarzen Haube zu erkennen: Der Opel Grandland GSe – ein Hybridfahrzeug mit
Allradantrieb und sportlichen Fähigkeiten. Foto: Sohnemann

Opel Grandland GSe Plug-in-Hybrid
Hubraum: 1.598 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo

Systemleistung kW/PS: 221/300
Elektromotor: kw/PS: vorn 81,2/110, hinten: 83/113

8-Stufen-Automatik – Max. Drehmoment: 520 Nm – Allradantrieb
Höchstgeschwindigkeit: 235 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 6,1 Sek.

Leergewicht: 1.867 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.370 kg
Maße mm: L. 4.477, B. 2.098, H. 1.630 – Anhängelast gebr.: 1.250 kg

Gepäckraumvolumen: 390-1.528 Liter – Tankinhalt: 43 Liter
Kraftstoffart: Super/Strom – Verbrauch (Test): 3,9 l + 13,2 kWh/100 km

CO2-Ausstoß (Wltp): 28 g/km - Euro 6e

Grundpreis: 57.600 Euro

Automobil-Check: Opel Grandland

WALSRODE. Die leistungs-
gesteigerten Mini John
Cooper Works Modelle sind
seit jeher die Spitzensport-
ler der Marke und maximie-
ren das markentypische Go-
kart-Feeling. Der auf 999
Exemplare weltweit limi-
tierte Mini John Cooper
Works 1to6 Edition (Kraft-
stoffverbrauch kombiniert:
7,1 – 6,8 l/100 km; CO2-
Emissionen kombiniert: 162
– 156 g/km gemäß WLTP)
unterstreicht die kraftvolle
Sportlichkeit des Antriebs-
strangs eine besonders au-
thentische Art und Weise.
231 PS treiben das Fahr-
zeug an.

„Die Mini John Cooper
Works Modelle haben ihre
Wurzeln im Motorsport. Mit
der Mini John Cooper
Works 1to6 Edition feiern

wir die legendäre Motor-
sportgeschichte von Mini
und maximieren das mar-
kentypische Fahrerlebnis“,
sagt Stefanie Wurst, Leiterin
von Mini.

Das manuelle 6-Gang-
Getriebe macht den Mini
John Cooper Works zu ei-
nem besonderen Hochleis-
tungsmodell. Zusammen
mit den serienmäßigen
Edelstahlpedalen unter-
streicht das mechanische
Schaltgetriebe das dynami-
sche Ansprechverhalten des
Antriebs und steht für das
aufregende Renngefühl des
Mini John Cooper Works.
Der Fokus auf dieses unge-
filterte und authentische
Fahrerlebnis mit einem 6-
Gang-Schaltgetriebe gibt
der 1to6 Edition ihren Na-
men.

231 PS treiben
das Fahrzeug an

Sonderedition des Mini John Cooper Works

Limitiertes Spitzenmodell von Mini ist der Mini John Cooper
Works 1to6. Foto: Mini

Neue Modellvarianten und Innovatio-
nen in den Bereichen Elektrifizierung
und Digitalisierung sollen ab Sommer
2023 die Attraktivität und Vielfalt der
BMW-Produktpalette weiter steigern.
An der Spitze steht die Einführung ei-
ner dritten Variante des vollelektri-
schen BMW i7. Gleichzeitig sind die

Funktionen Multi-Contract Plug &
Charge und MAX RANGE ab sofort für
alle Modellvarianten des i7 und iX
verfügbar und machen die Elektro-
mobilität noch komfortabler. Und ab
August haben Kunden die Wahl zwi-
schen einem zweiten, extrem leis-
tungsstarken Reihensechszylinder-

Dieselmotor für den neuen X5 und
X6. Highlight im Bereich Digitalisie-
rung ist die Einführung des weiter-
entwickelten BMW iDrive mit Quick-
Select und BMW Operating System
8.5 für eine Vielzahl aktueller Model-
le. Auch die Leistungsfähigkeit des
BMW Intelligent Personal Assistant

wird noch einmal erweitert. Die neu-
en Außenfarben und Polstervarianten
für einige der Modelle bieten zusätzli-
che Möglichkeiten zur Individualisie-
rung. Mittlerweile wird das M Sport-
paket Pro das Angebot an Sonder-
ausstattungen für den X1 und den iX1
ergänzen. Foto: BMW

BMW holt weitere Innovationen in allen Klassen auf die Straße

WALSRODE. Ab sofort kön-
nen Kunden wieder Bestel-
lungen für den Škoda En-
yaq iV 50 aufgeben. Die
Einstiegsvariante des elek-
trischen SUV kostet 39.990
Euro. Beim Kauf können
Kunden die finanzielle För-
derung durch den Bund be-
antragen. Für den Antrieb
sorgt ein 148 PS starker
Elektromotor, die Lithium-
Ionen-Batterie mit 55 kWh
Bruttokapazität ermöglicht
eine maximale Reichweite
von bis zu 365 Kilometer
nach WLTP.

Der Enyaq iV 50 punktet
mit umfangreicher Serien-
ausstattung. Exterieurseitig
fährt er unter anderem mit
19-Zoll-Leichtmetallfelgen
im Design Regulus Aero
und schwarzer Dachreling

vor. Zu den vielen Komfort-
und Sicherheitsmerkmalen
zählen der Frontradarassis-

tent mit Fußgänger- und
Radfahrererkennung sowie
City-Notbremsfunktion,

Verkehrszeichenerken-
nung, Zwei-Zonen-Klima-
anlage Climatronic, Park-
sensoren vorne und hinten,
Rückfahrkamera sowie
Fahrlichtassistent und Re-
gensensor.

In puncto Konnektivität
stattet Škoda das elektri-
sche SUV mit Digital Cock-
pit, Bluetooth-Freisprech-
einrichtung, Navigations-
system inklusive 13-Zoll-
Display und Sprachbedie-
nung aus. Via SmartLink –
auch Wireless – lässt sich
das eigene Smartphone
leicht mit dem Fahrzeug
verbinden. Außerdem profi-
tieren Kunden von den viel-
fältigen Škoda Connect-
Services3 und drei kosten-
freien Jahren Infotainment
Online.

Skoda Enyaq iV 50 unter 40.000 Euro
Maximale Reichweite des elektrischen SUV von bis zu 365 Kilometern

Für den Antrieb der Einstiegsvariante Škoda Enyaq iV 50 sorgt
ein 148 PS starker Elektromotor, die Lithium-Ionen-Batterie mit
55 kWh Bruttokapazität ermöglicht eine maximale Reichweite
von bis zu 365 Kilometer nach WLTP. Foto: Skoda
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Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

WALSRODE. Anfang Mai
fand das Frühlingskonzert
der Stadt Walsrode und des
Bundespolizeiaus- und -fort-
bildungszentrum Walsrode
in der Stadthalle statt. Das
Bundespolizeiorchester Han-
nover verstand es wieder
einmal, sein Publikum zu
begeistern und nicht zuletzt
sei es dem Können der Mu-
sikerinnen und Musiker zu
verdanken, dass die Walsro-
der großzügig spendeten, so
die Verantwortlichen. Wie
immer kommen die Erlöse
aus den Kartenverkäufen
und die zusätzlichen Spen-
den, die im Anschluss des
Konzertes gesammelt wer-
den, in voller Höhe einem
gemeinnützigen Zweck zu-
gute. In diesem Jahr darf
sich die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr des Heide-
kreises über eine Zuwen-
dung in Höhe von 7535,59
Euro freuen. Im Vorjahr
konnten 7566 Euro erzielt
werden.

Mit dem Geld soll das
diesjährige Sommerzeltlager
im Juli in Krelingen finanzi-
ell unterstützt werden, damit

alle Kinder und Jugendli-
chen daran teilnehmen kön-
nen und niemand wegen
des Beitrages außen vor
bleiben muss.

Zur Spendenübergabe am
Montag fanden sich neben

Bürgermeisterin Helma Spö-
ring und Leiterin der Walsro-
der Bundespolizeidienststel-
le Martina Renner auch Ver-
treter der Feuerwehr ein.

Kreisjugendfeuerwehrwart
Christian Biringer; sein Stell-

vertreter Heiko Bartels so-
wie der Stadtbrandmeister
Michael Schlüter und sein
Stellvertreter Holger Krause
nahmen den symbolischen
Spendenscheck aus den
Händen der Bürgermeisterin

und der Dienststellenleiterin
freudig entgegen und be-
dankten sich noch einmal
für die Unterstützung der
Kinder- und Jugendarbeit
der Feuerwehren im Heide-
kreis.

Wieder hohe Spendenbereitschaft 
Erlös des Frühlingskonzertes soll für das diesjährige Sommerzeltlager im Juli in Krelingen eingesetzt werden

Freude bei der Spendenübergabe: Stadtbrandmeister Michael Schlüter, Stellvertreter und Bundespolizist Holger Krause, Bürger-
meisterin Helma Spöring, Kreisjugendfeurerwehrwart Christian Biringer Polizeidirektiorin Martina Renner und Kreisjugendfeurer-
wehrwart-Stellvertreter Heiko Bartels. Foto: Bundespolizeiaus- und -fortbildungszentrum Walsrode

Bei der Versammlung der Innung
für Elektro- und Informations-
technik Heidekreis in Dorfmark
wurde der Schwarmstedter Elekt-
rotechnikermeister Sebastian Si-
ckora (rechts) zum neuen Ober-
meister gewählt. Damit tritt der
bisherige Stellvertreter die Nach-
folge von Elektrotechnikermeister

Martin Oetjens aus Soltau an, der
aus persönlichen Gründen zurück-
getreten war.
Oetjens war 25 Jahre im Vorstand
der Innung aktiv und bekam für
seinen jahrelangen Einsatz vom
neuen Obermeister den Ehren-
meisterbrief überreicht.
Foto: Kreishandwerkerschaft

Sebastian Sickora neuer Obermeister

Bei der Versammlung der Kreisin-
nung für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik in Soltau fanden Neuwah-
len statt. Dabei stand der bisherige
Vorstand größtenteils für eine Wie-
derwahl nicht zur Verfügung. Zum
neuen Obermeister wurde Dirk

Ebersbach aus Soltau gewählt. Sein
Stellvertreter ist Maik Stocker von der
Firma Röhrs & Timm GmbH aus
Schneverdingen, Lehrlingswart bleibt
André Lipinski aus Dorfmark. Neuer
Schriftführer ist Phillip Meyer von der
Firma Michael Petrik und Stefan Mey-

er GbR aus Soltau, und zum Beisitzer
wurde Dirk Siegel aus Bad Falling-
bostel bestimmt. Das Bild zeigt (von
links) Phillip Meyer, Maik Stocker, Dirk
Ebersbach und Dirk Siegel. Es fehlt
André Lipinski.

Foto: Kreishandwerkerschaft

SHK-Innung Heidekreis wählt neue Führungsspitze

SOLTAU. Eine besondere
Gartentour mit den Ab-
fahrtsorten Walsrode und
Soltau bietet die VHS Hei-
dekreis am Sonntag, 18.
Juni: Es geht in den Nor-
den vor die Hamburger To-
re.

Der Ausflug startet in
der Nordheide beim Gar-
ten Röder. Im Zentrum der
3200 Quadratmeter großen
Fläche, die im Stil eines
englischen Landschafts-
gartens gestaltet ist, steht
eine mächtige Eiche.

Weiter geht es zum Gar-
ten Moll. In dem „geord-
neten Durcheinander“, wie
Elke Moll ihr Gartenpara-
dies beschreibt, drängen
sich Büsche, Stauden und
Sommerblumen so sehr,
dass unerwünschten (Un-)
Kräutern praktisch kein
Platz zur Entfaltung bleibt.
Der gestaltete Garten im
Landhausstil ist in drei
Räume unterteilt. Neben
den Staudenbeeten gibt es
einen Teich und eine Ter-

rasse. Der nächste Stopp
wird bei der seit mehr als
70 Jahren bestehenden
Stauden-Gärtnerei Härlen
eingelegt. Dort gibt es eine
Einführung von Uwe Här-
len, der erklärt, wie seine
Gärtnerei aufgebaut ist.

Den Abschluss bildet der
Garten Londer-Hardy. Das
Ehepaar sagt über ihren
Garten: „Unser 10.000
Quadratmeter großer Gar-
ten soll mit seinen ver-
schiedenen Bereichen Le-
bens- und Wohlfühlraum
für Mensch und Tier sein.
Wir versuchen, stets ein
Gleichgewicht zu schaffen
zwischen dem, was das
Auge erfreut und dem, was
der Tierwelt guttut.“

Anmeldungen sind mög-
lich bei der Volkshoch-
schule Heidekreis persön-
lich oder unter ( (05161)
948880 oder (05191)
968280, per E-Mail an in-
fo@vhs-heidekreis.de oder
unter ww.vhs-heide-
kreis.de.

Tour: Gartenparadiese
entdecken

Anmeldungen bei der VHS Heidekreis möglich

SCHWARMSTEDT. Die
Schwarmstedter Kunst-
schule Pinx bietet wieder
die kompetenzorientierte
Qualifizierung „Fachkraft
Ästhetische Bildung“ für
pädagogische Fachkräfte
im Elementarbereich an.
Ab 6. Oktober werden die
Kunstschuldozierenden
Hildegard Strutz und Lai-
sa Quittkat in drei aufein-
ander aufbauenden Mo-
dulen die Grundlagen
und Methoden ästheti-
scher Bildung vermitteln
und gemeinsam mit den
Teilnehmenden die prak-
tische Anwendung im All-
tagsbetrieb erproben. Neu
im Programm der Schu-
lung wird das Aufbaumo-
dul „Ästhetische Bildung
und MINT“ sein.

Mehr Informationen
zum Aufbau, Inhalt und
Kosten der Qualifizierung
sowie zu den Anmelde-
modalitäten und den Fort-
bildungsterminen gibt es
unter www. kunstschule-
pinx.de, ( (05071) 4026
oder per E-Mail an in-
fo@kunstschule-pinx.de.

Kunstschule:
Fortbildung für

Fachkräfte

SCHWARMSTEDT. Wie se-
hen eigentlich die Instru-
mente von nahem aus?
Wie klingen sie? Wie hei-
ßen sie? Und wie fühlt es
sich an, wenn man selber
Töne zu produzieren ver-
sucht? Diesen Fragen
können alle Interessier-
ten am Sonnabend, 10.
Juni, in Schwarmstedt
nachgehen. Ab 14 Uhr
findet in den Räumen
des Uhle-Hofes (unter
den Eichen 2) das Test-
Fest der Heidekreis-Mu-
sikschule statt.

Lehrkräfte der Heide-
kreis-Musikschule ste-
hen zur Verfügung, da-
mit unter ihrer Anleitung
die ersten Versuche mit
den verschiedenen Inst-
rumenten gemacht wer-
den können. Jugendliche
und Erwachsene sind an-
gesprochen, erste Ein-
drücke über die Instru-
mente und ihre Spielwei-
se zu bekommen. Zudem
gibt es einen Info-Stand,
an dem man sich für
Schnuppertermine und
Unterrichte vormerken
lassen kann. Zum Ab-
schluss gibt es ab 15.30
Uhr ein Schülervorspiel.

Der Eintritt ist frei. In-
formationen unter
( (05071) 510951.

Test-Fest der
Musikschule im

Uhle-Hof

Anzeige

NIENHAGEN. Am Sonntag,
4. Juni, werden die neuen
Majestäten des Schützen-
vereins Nienhagen ermit-
telt. Das Königsschießen
findet im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Die Er-
wachsenen schießen von
15 bis 18 Uhr, die Kinder
und Jugend von 13.30 bis
15 Uhr. Jeweils im An-
schluss findet – wenn nö-
tig – ein Entscheidungs-
schießen statt. Zeitgleich
finden das Pokal-, Plaket-
ten, und Medaillenschie-
ßen statt. Die von den Er-
ziehungsberechtigten un-
terschriebene Einver-
ständniserklärung für das
Königsschießen der Kin-
der und Jugendlichen ist
mitzubringen. Nach Ab-
schluss der Wettbewerbe
werden die neuen Majes-
täten ausgerufen und die
weiteren Schießergebnis-
se bekannt gegeben.

Das Schützenfest findet
am Sonnabend, 17. Juni,
statt. Weitere Informatio-
nen unter www.schuet-
zenverein-nienhagen.eu.

Wer wird
Schützenkönig
in Nienhagen?

HODENHAGEN. Der Schüt-
zenverein Hodenhagen
lädt zum Skat, Knobeln
und Pokern ins Schützen-
haus ein. Los geht es am
Sonnabend, 10. Juni, ab
19 Uhr. Die Startgebühr
beträgt zwölf Euro. An-
meldungen bis 5. Juni bei
Rosi Andre, ( (05164)
1824 oder 0173/2468292,
und an den Übungsaben-
den. Alle Mitglieder und
Gäste sind willkommen,
für das leibliche Wohl
wird gesorgt.

Schützen:
Spieleabend in

Hodenhagen
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